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Elfte Ordnung zur Änderung des  
Besonderes Teils der Prüfungsordnung  

für den Studiengang „Wirtschaftsinformatik“  
mit dem Abschluss “Master of Science“ 

 
(Bek. v. 18.10.2007, TU-Verkündungsblatt-Nr. 516); zuletzt geändert durch 

Bek. v. 30.09.2026, TU-Verkündungsblatt-Nr. 1743) 
 

Entsprechend § 1 Abs. 2 des Allgemeine Teils der Prüfungsordnung (APO) für die Bachelor-, Master-, Diplom- und 
Magisterstudiengänge an der Technischen Universität Braunschweig hat der Fakultätsrat der Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät 
den folgenden Besonderen Teil der Masterprüfungsordnung beschlossen: 
 

§ 1 Hochschulgrad und Zeugnis 
 
(1) Nach bestandener Masterprüfung verleiht die Hochschule den Hochschulgrad „Master of Science“ (abgekürzt 

„M. Sc.“) im Fach „Wirtschaftsinformatik“. Darüber stellt die Hochschule eine Urkunde und ein Zeugnis gemäß § 17 
Abs. 1 APO aus. Dem Zeugnis wird ein Diploma Supplement (s. Anlage 1) beigefügt. 

 
(2) Im Zeugnis werden neben der Gesamtnote nach § 17 Abs. 1 APO die Noten der einzelnen Module mit ihren 

Leistungspunkten aufgelistet. Bei einer Gesamtnote von 1,0 oder 1,1 wird das Prädikat „mit Auszeichnung 
bestanden“ verliehen. 

 
§ 2 Regelstudienzeit und Gliederung des Studiums 

 
(1) Die Studienzeit, in der das Studium abgeschlossen werden kann, beträgt einschließlich der Masterarbeit vier Se-

mester (Regelstudienzeit). Das Lehrangebot ist so gestaltet, dass die Studierenden den Mastergrad innerhalb der 
Regelstudienzeit erwerben können.  

 
(2) Das Studium gliedert sich in Module. Es umfasst Module im Umfang von insgesamt 120 Leistungspunkten, denen 

bestimmte Studien- und Prüfungsleistungen zugeordnet sind (Anlage 2). 
  
(3) Das Masterstudium untergliedert sich in die folgenden Bereiche: 

 
a) Wahlpflichtbereich, in dem vertiefende Module der Wirtschaftsinformatik, der Informatik und den 

Wirtschaftswissenschaften belegt werden: 
i. Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik 
ii. Wahlpflichtbereich Informatik 
iii. Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften 

b) Wahlbereich, in dem weitere vertiefende Module belegt werden können. 
i. Wahlbereich Wirtschaftsinformatik 
ii. Wahlbereich Informatik 
iii. Wahlbereich Wirtschaftswissenschaften 

c) Schlüsselqualifikationen, der vorrangig zum Erwerb von Selbst-, Methoden- und Sozialkompetenzen 
dient und sich aus entsprechenden Modulen mit interdisziplinären und handlungsorientierten Angeboten 
zur Vermittlung von überfachlichen und berufspraktischen Qualifikationen/Kompetenzen zusammen-
setzt 

d) Methoden 
e) Wissenschaftliches Arbeiten 
f) Masterarbeit 

 
(4) Zum erfolgreichen Abschluss des Studiums müssen insgesamt 120 Leistungspunkte wie folgt nachgewiesen wer-

den: 
 

a) 20 Leistungspunkte in dem Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik. 
b) 20 Leistungspunkte in dem Wahlpflichtbereich Informatik. 
c) 20 Leistungspunkte in dem Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften. 
d) 5 bis 10 Leistungspunkte in dem Wahlbereich Wirtschaftsinformatik. 
e) 0 bis 5 Leistungspunkte in dem Wahlbereich Informatik. 
f) 0 bis 5 Leistungspunkte in dem Wahlbereich Wirtschaftswissenschaften. 
g) Die Summe der Leistungspunkte in den Buchstaben d) bis f) beträgt 10 Leistungspunkte. 
h) 7 Leistungspunkte in dem Bereich Schlüsselqualifikationen. 
i) 5 Leistungspunkte in dem Bereich Methoden. 
j) 8 Leitungspunkte in dem Bereich Wissenschaftliches Arbeiten. 
k) 30 Leistungspunkte in dem Bereich Masterarbeit. 
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Die zu den jeweiligen Bereichen zugeordneten Module sind in Anlage 2 aufgeführt. Auf Antrag kann der Prüfungs-
ausschuss gestatten, dass weitere Module den einzelnen Wahlpflichtbereichen zugeordnet werden, sofern diese im 
Einklang mit den Qualifikationszielen des Studienganges stehen. 

 
(5) Eine Lehrveranstaltung darf nicht in verschiedene Module eingebracht werden.  
 
(6) Der erfolgreiche Abschluss eines Moduls setzt voraus, dass der Prüfling die zu dem Modul gehörenden Veranstal-

tungen, Studien- und Prüfungsleistungen nach Anlage 2 erfolgreich abgeschlossen und die entsprechenden Leis-
tungspunkte erhalten hat. 

 
§ 3 Art und Umfang der Prüfungen 

 
(1) Die Masterprüfung besteht aus den Fachprüfungen der Module sowie der Masterarbeit.  

 
(2) Neben den in § 9 Abs. 1 APO festgelegten Prüfungsarten können Studien- oder Prüfungsleistungen durch folgende 

Arten abgelegt werden: 
 

1.  Projektarbeit: Durch die Projektarbeit wird die Fähigkeit zur Entwicklung, Durchsetzung und 
Präsentation von Konzepten gefördert. Hierbei soll der Prüfling die Fähigkeiten erlangen, Ziele an einer 
größeren Aufgabe zu definieren sowie interdisziplinäre Lösungsansätze und Konzepte, insbesondere 
auch in Teamarbeit, zu erarbeiten. 
 

2. Übungsaufgaben: Die bzw. der Studierende erledigt selbstständig und erfolgreich Aufgaben (z. B. 
Methodenanwendung), die von der bzw. dem Lehrenden im Rahmen einer Übung oder einer anderen 
Veranstaltung (z. B. Planspiel oder Rechnerübung) gestellt werden. Übungsaufgaben können in 
Präsenzveranstaltungen oder im Selbststudium erledigt werden. Die für die erfolgreiche Erledigung 
geltenden Kriterien werden von der bzw. dem Lehrenden zu Beginn der Veranstaltung bekannt 
gegeben. 

 
3. Hausaufgaben: Hausaufgaben dienen der Auf- bzw. Nachbereitung der in der Lehrveranstaltung 

vermittelten Lehrinhalte. Hierbei sollen die Studierenden selbstständig die in der Lehrveranstaltung 
eingeführten Begrifflichkeiten und Methoden anhand von Beispielen üben und festigen. 

 
4. Kolloquium bzw. Protokoll: Das Kolloquium bzw. Protokoll umfasst die Bearbeitung von vor-

gegebenen praktischen Aufgaben (z. B. Programmieraufgaben, Modellierungen etc.) mit dem Ziel der 
Anwendung theoretischer Inhalte zur Lösung von anwendungsbezogenen Problemstellungen. Es 
umfasst die Planung, Vorbereitung und Durchführung der jeweiligen Aufgaben und deren kritische 
Würdigung und dient der Überprüfung von Faktenwissen sowie dessen Anwendung. 

 
(3) Die Module, die Qualifikationsziele und Art und Umfang der ihnen zugeordneten Studien- und Prüfungsleistungen 

sowie die Anzahl der ihnen zugeordneten Leistungspunkte sind in Anlage 2 aufgelistet. Die Prüfungsinhalte ergeben 
sich aus den Qualifikationszielen der Module und den beruflichen Anforderungen. 
 

(4) Die Sprache der Lehrveranstaltungen und Prüfungen ist grundsätzlich Deutsch, es sei denn, die Lehrveranstaltung 
nebst Prüfungssprache und Prüfungsmodalitäten ist im Vorlesungsverzeichnis und im Modulhandbuch als 
englischsprachige Lehrveranstaltung gekennzeichnet und in englischer Sprache beschrieben. Lehrveranstaltungen 
und Prüfungen können insbesondere dann in englischer Sprache durchgeführt werden, wenn erhebliche Teile der 
Fachliteratur in englischer Sprache verwendet werden oder Qualifikationsziele dieses Studiengangs (z. B. die 
Qualifikation der Studierenden für den internationalen Arbeitsmarkt und für internationale wissenschaftliche 
Tätigkeiten) es erfordern, dass vertiefte Kenntnisse in der englischen Fachsprache erworben werden. Für 
Studierende in englischsprachigen Lehrveranstaltungen besteht bei mündlichen Ergänzungsprüfungen die 
Möglichkeit, bis zu dem vom Prüfungsausschuss festgelegten Termin einen formlosen Antrag auf eine 
deutschsprachige Prüfung an den Prüfungsausschuss zu stellen. 
 

(5) Gemäß § 18 Abs. 1 APO können im Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik Zusatzleistungen erbracht werden. 
Bei Zusatzleistungen ist von der bzw. dem Studierenden vor der Anmeldung der Prüfung beim Prüfungsausschuss 
zu beantragen, dass diese als Zusatzprüfung gelten sollen.  
Das Ergebnis der Zusatzprüfungen und die erreichte Zahl an Leistungspunkten wird auf Antrag in das Zeugnis 
aufgenommen, jedoch bei der Festsetzung der Gesamtnote nicht mit einbezogen. Der Antrag auf Aufnahme der 
Zusatzprüfung in das Zeugnis muss bis vier Wochen nach Abschluss der letzten Zusatzprüfung eingereicht werden. 
Als Zusatzprüfungen beantragte Studien- und/oder Prüfungsleistungen können im Nachhinein nicht mehr in eine für 
den Studienabschluss relevante Studien- und/oder Prüfungsleistung umgewandelt werden. 

 
§ 4 Masterarbeit 

 
(1) Die Masterarbeit ist die Abschlussarbeit gemäß § 14 APO. Es gelten zusätzlich die folgenden abweichenden und 

ergänzenden Regelungen. 
 
(2) Die Masterarbeit wird in der Regel im 4. Semester durchgeführt. Die Zeit von der Ausgabe des Themas bis zur 

Abgabe der Masterarbeit beträgt 6 Monate. Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb von zwei Monaten nach 
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Ausgabe zurückgegeben werden. Eine Abgabe der Arbeit ist frühstens vier Monate nach Ausgabe des Themas 
möglich. 

 
(3) Das Thema der Masterarbeit kann aus dem Bereich der Wirtschaftsinformatik, Informatik oder Wirtschaftswissen-

schaften stammen. Es muss eine relevante Fragestellung der Wirtschaftsinformatik im weiteren Sinne beinhalten. 
 
(4) Die Masterarbeit kann in deutscher oder englischer Sprache abgefasst werden.  
 
(5) Der Anmeldung zur Masterarbeit beim Prüfungsausschuss sind Nachweise über Studien- und Prüfungsleistungen 

im Umfang von mindestens 60 Leistungspunkten beizufügen.  
 

(6) Das Modul Masterarbeit schließt mit einer Modulabschlussprüfung ab. Diese Modulabschlussprüfung besteht aus 
der schriftlichen Ausarbeitung und einer Präsentation. Wird einer der beiden Teile nicht bestanden, so ist die Modul-
abschlussprüfung insgesamt nicht bestanden. Die Präsentation findet während der Bearbeitung der Masterarbeit 
oder spätestens 4 Wochen nach Abgabe der schriftlichen Ausarbeitung statt. Die Modulnote ergibt sich zu 1/6 aus 
der Bewertung der Präsentation und zu 5/6 aus der Bewertung der schriftlichen Ausarbeitung. 

 
(7) Bei Krankheit während der Bearbeitungszeit der Masterarbeit ist ein ärztliches Attest einzureichen. Das ärztliche 

Attest muss am dritten Werktag nach Feststellung der Erkrankung im Prüfungsamt vorliegen (bei Zusendung per 
Post zählt das Datum des Poststempels). Dabei zählt der Feststellungstag der Erkrankung als erster Werktag. Ein 
Samstag zählt dabei auch als Werktag. Sollte der letzte Tag der Einreichungsfrist für das Attest ein Samstag, Sonn- 
oder Feiertag sein, dann wird die Abgabezeit entsprechend um diesen Tag verlängert und das ärztliche Attest darf 
am darauffolgenden Werktag abgeben werden. Sollten während der Bearbeitungszeit der Masterarbeit bereits zwei 
ärztliche Atteste eingereicht worden sein, muss es sich bei dem dritten und jedem weiteren ärztlichen Attest gemäß 
§ 11 Abs. 3 der APO um eine Bescheinigung einer Fachärztin bzw. eines Facharztes, einer Psychologin bzw. eines 
Psychologen oder einer Psychotherapeutin bzw. eines Psychotherapeuten handeln, welches so aussagekräftig sein 
muss, dass der Prüfungsausschuss die Ursache und den Grad, die Art sowie ggf. die Dauer der Beeinträchtigung 
feststellen kann. Hierbei gilt dieselbe Einreichungsfrist von drei Werktagen gemäß den Sätzen 2 bis 5. 
 

§ 5 Beratungsgespräche 
 

In Bezug zu § 8 Abs. 2 APO wird folgende abweichende Regelung getroffen: Studierende, die nach dem zweiten 
Semester nicht mindestens 30 Leistungspunkte erworben haben, können freiwillig an einem Beratungsgespräch 
teilnehmen. Ein Nachweis der Teilnahme an dem Beratungsgespräch ist für die Zulassung zu weiteren Studien- und 
Prüfungsleistungen nicht erforderlich. 

 
§ 6 Rücktritt 

 
Kann eine Prüfung wegen Krankheit am Prüfungstag nicht abgelegt werden, ist ein ärztliches Attest notwendig. 
Dieses ist innerhalb von drei Werktagen im Prüfungsamt vorzulegen (bei Zusendung per Post zählt das Datum des 
Poststempels). Der Prüfungstag gilt als erster Werktag. Ein Samstag zählt dabei auch als Werktag. Sollte der letzte 
Tag der Einreichungsfrist für das Attest ein Samstag, Sonn- oder Feiertag sein, dann wird das Datum der Einreichung 
des Attests entsprechend um diesen Tag verlängert und das ärztliche Attest darf am darauffolgenden Werktag 
abgeben werden. Ansonsten wird die Prüfung mit „nicht erschienen“ (Note 5,0) gewertet. Kann der oder die 
Studierende krankheitsbedingt an der gleichen Prüfung bereits zum dritten Mal nicht teilnehmen, so ist anstelle eines 
ärztlichen Attests gemäß § 11 Abs. 3 der APO eine Bescheinigung einer Fachärztin bzw. eines Facharztes, einer 
Psychologin bzw. eines Psychologen oder einer Psychotherapeutin bzw. eines Psychotherapeuten beizufügen, 
welche so aussagekräftig sein muss, dass der Prüfungsausschuss die Ursache und den Grad, die Art sowie ggf. die 
Dauer der Beeinträchtigung feststellen kann. Hierbei gelten dieselben Regelungen zur Einreichungsfrist von drei 
Werktagen gemäß den Sätzen 2 bis 6. 

 
§ 7 Wiederholung von Prüfungen 

 
(1) Prüfungsleistungen, die nicht bestanden wurden, sind grundsätzlich im Rahmen des Studiums zu wiederholen. 

 
(2) Sofern der Freiversuch nicht in einem Pflichtbereich abgelegt wurde, ist ein Wechsel des Prüfungsfachs abweichend 

von § 13 Abs. 4 APO bis zum Ende des Studiums möglich. Dies ist dem Prüfungsausschuss durch den Prüfling 
schriftlich mitzuteilen. Das abgewählte Prüfungsfach kann auf Antrag als Zusatzprüfung auf dem Zeugnis 
aufgenommen werden. Eine Wiederaufnahme des abgewählten Prüfungsfachs in einen der Studienbereiche gemäß 
§ 2 Absatz 3 ist ausgeschlossen. 

 
(3) In Ergänzung zu § 13 Abs. 4 APO ist in maximal 3 Fällen der Wechsel des Prüfungsfaches im Wahl- oder Wahl-

pflichtfächern außerhalb der Regelstudienzeit möglich, sofern die Prüfung im ersten Versuch nicht bestanden wurde. 
Ein Wechsel ist bis zum Ende des Studiums möglich. Dies ist dem Prüfungsausschuss durch den Prüfling schriftlich 
mitzuteilen. 

 
(4) Für mündliche Ergänzungsprüfungen gelten die Regelungen des § 13 Abs. 5 der APO. Dabei gelten folgende 

ergänzende bzw. abweichende Regelungen für den Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik: Der Prüfling muss 
innerhalb eines Monats nach Notenbekanntgabe der schriftlichen Leistung einen Termin für die mündliche 
Ergänzungsprüfung mit der bzw. dem Prüfenden vereinbaren und dem Prüfungsausschuss oder der von ihm 
beauftragten Stelle mitteilen. Sofern dem Prüfungsausschuss der Prüfungstermin nicht innerhalb der Monatsfrist vom 
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Prüfling mitgeteilt wird, wird dem Prüfling ein Termin für die mündliche Ergänzungsprüfung vom Prüfungsausschuss 
zugeteilt. Der Termin der mündlichen Ergänzungsprüfung muss von der Prüferin bzw. dem Prüfer so festgelegt 
werden, dass er bis spätestens 15.11. für das vorangegangene Sommersemester und bis zum 15.05. für das 
vorangegangene Wintersemester stattgefunden hat. Erscheint die oder der Studierende nicht zur mündlichen 
Ergänzungsprüfung und liegen hierfür triftige Gründe (wie z. B. höhere Gewalt) vor, kann der Prüfungsausschuss 
Wirtschaftsinformatik gemäß § 11 Abs. 3 APO im Einzelfall die Frist verlängern. Diese Gründe müssen dem Prüfungs-
ausschuss gegenüber unverzüglich schriftlich dargelegt werden. 

 
(5) Kann die mündliche Ergänzungsprüfung aus Krankheitsgründen nicht angetreten werden, so ist innerhalb von drei 

Werktagen anstelle eines ärztlichen Attests gemäß § 11 Abs. 3 APO eine Bescheinigung einer Fachärztin bzw. eines 
Facharztes, einer Psychologin bzw. eines Psychologen oder einer Psychotherapeutin bzw. eines Psychotherapeuten 
beizufügen, welche so aussagekräftig sein muss, dass der Prüfungsausschuss die Ursache und den Grad, die Art 
sowie ggf. die Dauer der Beeinträchtigung feststellen kann. Hier gelten wie für den Rücktritt die gleichen Regelungen 
gemäß § 6 Sätze 2 bis 6. 
 

(6) In Ergänzung zu § 5 Abs. 4 APO kann bei mündlichen Ergänzungsprüfungen neben Erst- und Zweitprüferin bzw. 
Erst- und Zweitprüfer auch eine Protokollantin bzw. ein Protokollant anwesend sein, um den Prüfungsverlauf zu 
dokumentieren. Gleiches gilt ergänzend bei letzten mündlichen Wiederholungsprüfungen gemäß § 9b S. 5 der APO. 
Die Protokollantin bzw. der Protokollant muss selbst mindestens die durch die Prüfung festzustellende oder eine 
gleichwertige Qualifikation besitzen. Durch sie bzw. ihn darf die abschließende Notenvergabe nicht beeinflusst 
werden. Die Prüferinnen bzw. Prüfer haben dafür Sorge zu tragen, dass die Einflussnahme durch die Protokollantin 
bzw. den Protokollanten bei der Notenvergabe ausgeschlossen ist. Die protokollführende Person wird von der 
Erstprüferin bzw. dem Erstprüfer bestimmt. 
 

§ 8 Prüfungsausschuss 
 

Ergänzend zu § 4 Absatz 5 der APO kann eine Protokollführerin bzw. ein Protokollführer für die Prüfungsausschuss-
sitzungen von der bzw. von dem Vorsitzenden beauftragt werden.  Sofern es sich bei der Protokollführerin bzw. dem 
Protokollführer um eine Mitarbeiterin bzw. einen Mitarbeiter des Prüfungsamtes handelt, darf diese bzw. dieser auch 
Auskunft zum Sachverhalt oder zur Rechtslage geben. Jegliche Mitwirkung an der Entscheidungsfindung ist jedoch 
ausgeschlossen. 

 
§ 9 Inkrafttreten und Übergangsvorschriften 

 
(1) Diese Änderung tritt zum 01.10.2026 in Kraft. Gleichzeitig treten die mit dieser Änderung gestrichenen bzw. ersetzten 

Passagen der bisherigen Prüfungsordnung – Bek. v. 18.10.2007 (TU-Verkündungsblatt-Nr. 516), zuletzt geändert mit 
Bek. v. 30.09.2024 (TU-Verkündungsblatt-Nr. 1605) – außer Kraft. 

 
(2) Studierende, die sich zum Stichtag 01.10.2026 in einer der Prüfungsordnungen für den Masterstudiengang 

„Wirtschaftsinformatik“ vom 18.10.2007, TU-Verkündungsblatt Nr. 516, zuletzt geändert am 30.09.2024 mit TU-
Verkündungsblatt Nr. 1605 befinden, können auf Antrag nach den Regularien und Anlagen dieser Prüfungsordnung 
geprüft werden.  
Dabei gelten folgende Bestimmungen: 
 

• Ein Wechsel ist ausgeschlossen, sofern Module begonnen aber nicht abgeschlossen worden sind. Eine 
Ausnahme bildet das Modul Schlüsselqualifikationen, bei dem auch Teilleistungen übernommen werden 
können und welches bei einem Wechsel nicht abgeschlossen sein muss. Ein anschließender Wechsel 
zurück in die bisherige Ordnung ist ausgeschlossen. 

• Folgende Module können bei einem Wechsel wie folgt übernommen werden: 
 

Bisherige Ordnung Diese Ordnung 
Orientierung Decision Support Planen von Mobilität und Transport und Intelli-

gente Datenanalyse 
Spezialisierung Decision Support Datengestützte Entscheidungsfindung 
Orientierung Informationsmanagement/ 
Orientierung Service-Informationssysteme 

Digitale Transformation: Services oder Koopera-
tion 

Spezialisierung Informationsmanagement/ 
Spezialisierung Service-Informationssysteme 

Digitale Transformation: Services oder Koopera-
tion 

Orientierung oder Spezialisierung 
Data-Driven-Enterprise mit der Prüfung Digital 
Business Engineering 

Digital Business Engineering 

Orientierung/Spezialisierung 
Data-Driven-Enterprise mit der Prüfung Digi-
tale Geschäftsmodelle und Nachhaltigkeit 

Digitale Geschäftsmodelle und Nachhaltigkeit 

Orientierung Controlling Controlling 1 
Spezialisierung Controlling mit den Prüfungen 
Advanced Performance Analytics sowie Aktu-
elle Themen des Controllings 

Controlling 2 

Spezialisierung Controlling mit der Prüfung 
Projekte zur Performanceanalyse 

Controlling 3 
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Orientierung oder Spezialisierung Dienstleis-
tungsmanagement mit der Prüfung Business 
Model Innovation: Concepts and Applications 

Business Model Innovation: Concepts and Appli-
cations 

Orientierung oder Spezialisierung Dienstleis-
tungsmanagement mit der Prüfung Customer 
Relationship Management: Concepts and Ap-
plications 

Customer Relationship Management: Concepts 
and Applications 

Orientierung oder Spezialisierung Dienstleis-
tungsmanagement mit der Prüfung Strategic 
Brand Management: Concepts and Applica-
tions 

Strategic Brand Management: Concepts and Ap-
plications 

Orientierung Finanzwirtschaft Risikomanagement und Nachhaltigkeit 
Spezialisierung Finanzwirtschaft Maschinelles Lernen und Data Science in der Fi-

nanzwirtschaft 
Orientierung Marketing Konsumentenverhalten & Sales Management 
Spezialisierung Marketing Sustainability Transformation Management 
Orientierung oder Spezialisierung Produktion 
& Logistik mit der Prüfung Anlagenmanage-
ment und Nachhaltigkeit in Produktion & Lo-
gistik 

Nachhaltigkeit in Produktions- und Logistiksyste-
men 

Orientierung oder Spezialisierung Produktion 
& Logistik mit der Prüfung Supply Chain Ma-
nagement und Operations Management in the 
Automotive Industry 

Operations Management in the Automotive In-
dustry oder Supply Chain Management 

Orientierung Organisation & Führung 
Orientierung Unternehmensführung & 
Organisation 

Organisation und Wandel 

Spezialisierung Organisation & Führung 
Spezialisierung Unternehmensführung & 
Organisation 

Team- und Allianzmanagement 

Orientierung Recht mit dem Schwerpunkt Öf-
fentliches Recht 

Umwelt- und Technikrecht 

Orientierung Recht mit dem Schwerpunkt Zivil-
recht 

Recht der Digitalisierung 

Spezialisierung Recht mit dem Schwerpunkt 
Öffentliches Recht 

Energierecht 

Spezialisierung Recht mit dem Schwerpunkt 
Zivilrecht 

Entrepreneur Recht 

Orientierung Volkswirtschaftslehre mit der Prü-
fung Stadt- und Regionalökonomik 

Stadt- und Regionalökonomik 

Orientierung Volkswirtschaftslehre mit der Prü-
fung Kosten-Nutzen-Analyse 

Kosten-Nutzen-Analyse 

Spezialisierung Volkswirtschaftslehre Empirische Wirtschaftsforschung 2 
Ausgewählte vertiefte Themen der Wirt-
schaftsinformatik (je nach abgelegter Prüfung) 

Planen von Mobilität und Transport und Intelli-
gente Datenanalyse oder Datengestützte Ent-
scheidungsfindung oder Digitale Transformation: 
Services oder Kooperation oder Digital Business 
Engineering oder Digitale Geschäftsmodelle und 
Nachhaltigkeit oder Medizinische Informations-
systeme B 

Methoden der Wirtschaftsinformatik mit der 
Prüfung Praxisprojekt 

Praxisprojekt 

Methoden der Wirtschaftsinformatik mit der 
Prüfung Praktikum 

Praktikum Wirtschaftsinformatik 

Methoden der Wirtschaftsinformatik mit der 
Prüfung Quantitative Methoden 

Numerik für Informatiker oder Stochastik für In-
formatiker oder Algebra für Informatiker 

Überfachliche Qualifikationen Schlüsselqualifikationen 
 

 
(3) Für Studierende nach Absatz 2 Satz 1 gelten ebenfalls die folgenden Wortlaute dieser Elften Änderungsordnung:  

 
• § 4 zur Masterarbeit mit Ausnahme des Absatzes 6,   

 
• § 6 zum Rücktritt von Prüfungen, 

 
• § 7 zur Wiederholung von Prüfungen sowie 

 
• § 8 zum Prüfungsausschuss. 
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(4) Für Studierende, die sich zum Stichtag 01.10.2026 in der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang 
„Wirtschaftsinformatik“ vom 18.10.2007, TU-Verkündungsblatt Nr. 516,  
 
• zuletzt geändert am 12.03.2024 mit TU-Verkündungsblatt Nr. 1549 oder 

 
• zuletzt geändert am 30.09.2024 mit TU-Verkündungsblatt Nr. 1605  

 
befinden, erlischt der Prüfungsanspruch spätestens mit Ablauf des Wintersemesters 2028/2029 am 31.03.2029. 
Danach wechseln Sie automatisch in die am 01.04.2029 geltende aktuelle Prüfungsordnung.  



Anlage 1 – Diploma Supplement 
 

0 

2.1 Bezeichnung der Qualifikation (ausgeschrieben, abgekürzt)   2.1 Name of Qualification (full, abbreviated; in original language) 
Master of Science (M. Sc.)   Master of Science (M. Sc.) 
Bezeichnung des Titels (ausgeschrieben, abgekürzt)   Title Conferred (full, abbreviated; in original language) 
entfällt   not applicable 
    
2.2 Hauptstudienfach oder –fächer für die Qualifikation   2.2 Main Field(s) of Study 
Wirtschaftsinformatik   Business Information Systems 
    

2.3 Name der Einrichtung, die die Qualifikation verliehen hat   2.3 Institution Awarding the Qualification (in original language) 
Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät 

  Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät 

Status (Typ/Trägerschaft )   Status (Type / Control) 
Universität/Staatliche Einrichtung   University/State institution 
    
2.4 Name der Einrichtung, die den Studiengang durchgeführt hat   2.4 Institution offering course of Study (in original language) 
Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät 

  Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät 

Status (Typ/Trägerschaft )   Status (Type / Control) 
Universität/Staatliche Einrichtung   University/State institution 
    
2.5 Im Unterricht / in der Prüfung verwendete Sprache(n)   2.5 Language(s) of Instruction/Examination 
Deutsch, in einigen Fällen Englisch   German, in some cases English 
    

3.1 Ebene der Qualifikation   3.1 Level 
Master-Studium (Graduate/Second Degree)   Graduate/Second Degree 
    

3.2 Dauer des Studiums (Regelstudienzeit)   3.2 Official Length of Programme 
Zwei Jahre (inkl. schriftlicher Abschlussarbeit), 120 ECTS Leistungspunkte   Two years (final paper included), 120 ECTS credits 
    

3.3 Zugangsvoraussetzung(en)   3.3 Access Requirements 
Qualifizierter Bachelorabschluss (oder gleichwertiger Abschluss) in Wirt-
schaftsinformatik oder einem fachlich eng verwandten Studiengang 

  Bachelor-Degree or equivalent in Business Information Systems or in subject-
related studies. 

    
4.1 Studienform   4.1 Mode of Study 
Vollzeitstudium   Full-time 
    

4.2 Anforderungen des Studiengangs/Qualifikationsprofil des Absolven-
ten/der Absolventin 
 

  4.2 Programme Requirements/Qualification Profile of the Graduate 

Gegenstand des Master-Studiums sind fachliche Vertiefungen und berufs-
vorbereitende Kenntnisse in allen Bereichen der Informatik und Betriebs-
wirtschaft sowie bezüglich der von Wirtschaft und Industrie gestellten An-
forderungen und Methodenkompetenzen. 
 
Die Absolvent*innen verfügen über Kenntnisse der wirtschaftswissenschaft-
lichen Aspekte der Informatik und über spezielles Wissen in den Bereichen 
Entwicklung und Anwendung von Konzepten und Theorien für Informa-
tions- und Kommunikationssysteme in Betrieb und Verwaltung, Aufgaben 
im Bereich komplexer Geschäftsprozesse, Unternehmensführung, Control-
ling, Marketing, Kommunikation und multimediale Systeme sowie Soft-
wareentwurf und Prozessinformatik. In einem der ausgewählten Vertie-
fungs-bereiche muss eine Master-Abschlussarbeit im Umfang eines Semes-
ters selbständig angefertigt werden.  
 
Die Absolvent*innen … 
• sind in der Lage, eine anspruchsvolle Berufstätigkeit in allen die Pla-

nung, Entwicklung und Nutzung des betrieblichen Informationssys-
tems betreffenden Branchen auszuüben; 
 

• kennen, auch zu eigenständigen Weiterentwicklung, relevante Infor-
mationsquellen sowie die einschlägigen Regelwerke und den Zugang 
zu diesen Materialien; 

• sind in der Lage, Aufgabenstellungen der Wirtschafts-informatik mit 
geeigneten Modellen zu beschreiben und zu analysieren; 

• tragen zur Lösung dieser Aufgabenstellungen sowohl aus erklärungs-
orientierter als auch aus gestaltungsorientierter Sicht bei. 

• können analytisch denken, komplexe Zusammenhänge erkennen, 
vorhandene Problemlösungen einschätzen und mithilfe einer Anwen-
dung integraler Kenntnisse aus Wirtschaftswissenschaften, Wirt-
schaftsinformatik und Informatik eigene Lösungen entwickeln; 

  Subject of Master’s course of study is the deepening of knowledge and advanced 
skills in computer science and business economics, including demands and ex-
pertise required by the economy and industry. 
 

The graduates have acquired knowledge of the economic aspects of computer 
science and profound knowledge in the areas: development and appliance of 
concepts and theories for information and communication systems in business 
and administration, duties in the area of complex business processes, corporate 
management, management control, marketing, communication and multime-
dia-based systems as well as software outlines and process informatics. The grad-
uates have to conclude their studies with a thesis in one of the chosen specialized 
areas for the duration of one semester. 

 
 

The Graduates 
• are capable of carrying on a sophisticated profession of planning in any 

sector of commercial information technologies, development, application 
and observation of information and communication systems; 

• have the ability of linking informational and economic expertise and of 
finding reasonable solutions to problems; 
 

• are able to describe tasks of Business Information Systems with appropriate 
models and to analyze them; 

• contribute to the solution of these tasks from both policy-oriented and de-
sign-oriented view; 

• can think analytically, recognize complex coherences, assess existing solu-
tions to problems and develop with their integral knowledge of Business 
Studies, Business Information Systems and Computer Science new solu-
tions on their own; 



 
 

1 

• sind in der Lage, ihre Ergebnisse zu reflektieren und angemessen dar-
zustellen 

• können erfolgreich in einer Gruppe arbeiten und effizient mit ver-
schiedenen Zielgruppen kommunizieren und diskutieren; 

• sind in der Lage wissenschaftstheoretische Grundlagen des Faches 
nachzuvollziehen, können sich in aktuelle Forschungsergebnisse des 
Fachs einarbeiten und diese weiter entwickeln; 

• sind damit befähigt eine wissenschaftliche Tätigkeit mit dem Ziel ei-
ner Promotion auszuüben; 

• sind in der Lage, neuartige Problemstellungen zu erkennen, sie zu 
abstrahieren, kreativ auch innovative Lösungsideen zu entwickeln, an-
gemessene Methoden und Mittel zu deren Lösung zu konzipieren, 
anzuwenden, und ihre Eignung zu beurteilen. 

 

• are capable of adequately presenting and reflecting their results; 
 

• may successfully work in teams and efficiently communicate and discuss 
with different targetgroups; 

• are capable of understand scientific theoretical foundations of the subject, 
can be incorporated into current research of the subject and develop them; 
 

• are qualified to carry on an academic occupation with the objective of the 
conferral of a doctorate; 

• have command of comprehensive abilities to abstract in order to detect 
unique problems and to conceive and apply suitable methods and means 
for solving them. 

 
    
    

4.3 Einzelheiten zum Studiengang   4.3 Programme Details 
Einzelheiten zu den belegten Kursen und erzielten Noten sowie den Gegen-
ständen der mündlichen und schriftlichen Prüfungen sind im „Zeugnis“ ent-
halten. Siehe auch Thema und Bewertung der Bachelorarbeit. 

  See Certificate for list of courses and grades and for subjects assessed in final ex-
aminations (written and oral); and topic of thesis, including grading. 

    

4.4 Notensystem und Hinweise zur Vergabe von Noten   4.4 Grading System 
Allgemeines Notenschema (Abschnitt 8.6): 
 
1,0 bis 1,5 = „sehr gut“ 
1,6 bis 2,5 = „gut“ 
2,6 bis 3,5 = „befriedigend“ 
3,6 bis 4,0 = „ausreichend“ 
Schlechter als 4,0 = „nicht bestanden“ 
 
1,0 ist die beste Note. Zum Bestehen der Prüfung ist mindestens die Note 
4,0 erforderlich. 
Ist die Gesamtnote 1,2 oder besser, wird das Prädikat „mit Auszeich-
nung“ vergeben. 
ECTS Note: Nach dem European Credit Transfer System (ECTS) ermittelte 
Note auf der Grundlage der Ergebnisse der Absolventinnen und Absolventen 
der zwei vergangenen Jahre: A (beste 10 %), B (nächste 25 %), C (nächste 
30 %), D (nächste 25 %), E (nächste 10 %) 

  General grading scheme (Sec. 8.6): 
 

1.0 to 1.5 = “excellent” 
1.6 to 2.5 = “good” 
2.6 to 3.5 = “satisfactory” 
3.6 to 4.0 = “sufficient” 
Inferior to 4.0 = “Non-sufficient” 

 
1.0 is the highest grade, the minimum passing grade is 4.0. 
In case the overall grade is 1.2 or better the degree is granted “with honors”. 
In the European Credit Transfer System (ECTS) the ECTS grade represents the 
percentage of successful students normally achieving the grade within the last 
two years: A (best 10 %), B (next 25 %), C (next 30 %), D (next 25 %), E (next 10 %) 

    
6.2 Informationsquellen für ergänzende Angaben   6.2 Further Information Sources 
www.tu-braunschweig.de 
www.tu-braunschweig.de/fk1 
www.tu-braunschweig.de/wirtschaftsinformatik-master 
 

  www.tu-braunschweig.de 
www.tu-braunschweig.de/fk1 
www.tu-braunschweig.de/wirtschaftsinformatik-master 
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Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik

Modulname Datengestützte Entscheidungsfindung

Nummer 2218000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (60 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Übungsaufgaben (zur Übung(en)) nur für Organisation, Governance, Bildung statt der 
Prüfungsleistung zusätzlich noch 1 Klausur (60 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen eine tiefgreifende Kenntnis der Prinzipien zur Integration von Informations- und 
Entscheidungsmodellen in Informationssystemen. Sie kennen dynamische und stochastische Modellierungs- 
und Lösungstechniken und können diese im Bereich der Mobilität anwenden. Weiterhin können die Studie-
renden diese Techniken auf neue betriebswirtschaftliche Fragestellungen übertragen.

 
↑
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Modulname Digital Business Engineering

Nummer 2227000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Hausarbeit & 1 Präsentation oder 1 Portfolio oder 1 Klausur (120 min) oder 
1 mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation 
oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Digital Business Engineering

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, Techniken des Business Enginee-
ring anzuwenden. Weiterhin können die Studierenden Konzepte des Business Engineering erklären 
und auf ihnen unbekannte Problemstellungen übertragen.

 
↑
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Modulname Digitale Geschäftsmodelle und Nachhaltigkeit

Nummer 2227000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Hausarbeit & 1 Präsentation oder 1 Portfolio oder 1 Klausur (120 min) oder 
1 mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation 
oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Digitale Geschäftsmodelle und Nachhaltigkeit

Studierende erweitern ihr methodisches Wissen im Bereich Geschäftsmodelle, indem sie verschiedene 
Ansätze der Geschäftsmodellkonstruktion vergleichen und auf den Kontext der nachhaltigen Entwicklung 
übertragen. Sie lernen die kritische Auseinandersetzung mit bestehenden Modellierungstechniken und stär-
ken dadurch analytische Kompetenzen. Studierende sind nach Abschluss in der Lage Grundlagen der nach-
haltigen Entwicklung zu beschreiben und selbstständig auf Fallbeispiele anzuwenden.

 
↑
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Modulname Digitale Transformation: Forschung

Nummer 2222000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien zu erklären und auf dieser 
Basis eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen zu gestalten, zu präsentieren und zu
diskutieren 

Für den Schwerpunkt „Kooperation“ fokussieren die Studierenden das Wesen, die grundlegende Vorgehens-
weise und Wirkung der gestaltungsorientierten Forschung in der Wirtschaftsinformatik und setzen eigenstän-
dig ein kleineres Forschungsprojekt um. Das Modul beruht auf einem höheren Anteil an Einzelarbeit und 
Reflektion der Rolle der Forschung in der digitalen Transformation.

 
↑
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Modulname Digitale Transformation: Kooperation

Nummer 2222000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien zu erklären und auf dieser 
Basis eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen zu gestalten, zu präsentieren und zu
diskutieren. 

Für den Schwerpunkt „Kooperation“ fokussieren die Studierenden die Rolle von Kooperation und Kollabora-
tion in digitalen Märkten, in Unternehmen sowie insgesamt in unterschiedlichen Beziehungen von organisato-
rischen und individuellen Akteuren. Das Modul beruht auf einem höheren Anteil an Teamarbeit und fokussiert 
die praktische Gestaltung im Rahmen eines so genannten Impact-Learning-Projektes.

 
↑

Seite 11 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digitale Transformation: Services

Nummer 2222000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien erklären und auf dieser Basis 
eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen gestalten, präsentieren und diskutieren. 

Für den Schwerpunkt „Services“ fokussieren die Studierenden die auf der so genannten Service Logik basie-
rende Perspektive, dass (digitale) Dienstleistungen Unternehmen zu Erfolg auf digitalen Märkten verhelfen.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digitale Transformation: Visionen

Nummer 2222000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien zu erklären und auf dieser 
Basis eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen zu gestalten, zu präsentieren und zu
diskutieren.

Für den Schwerpunkt „Visionen“ fokussieren die Studierenden die Zukunft digitaler Märkte und digitaler 
Gesellschaft auf Basis der Analyse der Wirkung und Wirkungsmacht digitaler Systeme und der damit einher-
gehenden Transformation.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Planen von Mobilität und Transport und Intelligente Datenanalyse

Nummer 2218000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen umfassende Kenntnisse über Modelle und Methoden der Mobilitäts- und Trans-
portplanung. Die Studierenden sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse in andere Domänen der betrie-
bswirtschaftlichen Planung zu überführen.

Die Studierenden besitzen umfassende Kenntnisse von Modellen und Methoden der Datenanalyse und Ent-
scheidungsunterstützung. Sie sind mit algorithmischen Verfahren zur Systemanalyse und zur Generierung 
von Handlungsempfehlungen vertraut.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Wahlbereich Wirtschaftsinformatik

Modulname Datengestützte Entscheidungsfindung

Nummer 2218000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (60 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Übungsaufgaben (zur Übung(en)) nur für Organisation, Governance, Bildung statt der 
Prüfungsleistung zusätzlich noch 1 Klausur (60 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen eine tiefgreifende Kenntnis der Prinzipien zur Integration von Informations- und 
Entscheidungsmodellen in Informationssystemen. Sie kennen dynamische und stochastische Modellierungs- 
und Lösungstechniken und können diese im Bereich der Mobilität anwenden. Weiterhin können die Studie-
renden diese Techniken auf neue betriebswirtschaftliche Fragestellungen übertragen.

 
↑

Seite 15 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digital Business Engineering

Nummer 2227000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Hausarbeit & 1 Präsentation oder 1 Portfolio oder 1 Klausur (120 min) oder 
1 mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation 
oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Digital Business Engineering

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, Techniken des Business Enginee-
ring anzuwenden. Weiterhin können die Studierenden Konzepte des Business Engineering erklären 
und auf ihnen unbekannte Problemstellungen übertragen.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digitale Geschäftsmodelle und Nachhaltigkeit

Nummer 2227000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Hausarbeit & 1 Präsentation oder 1 Portfolio oder 1 Klausur (120 min) oder 
1 mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation 
oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Digitale Geschäftsmodelle und Nachhaltigkeit

Studierende erweitern ihr methodisches Wissen im Bereich Geschäftsmodelle, indem sie verschiedene 
Ansätze der Geschäftsmodellkonstruktion vergleichen und auf den Kontext der nachhaltigen Entwicklung 
übertragen. Sie lernen die kritische Auseinandersetzung mit bestehenden Modellierungstechniken und stär-
ken dadurch analytische Kompetenzen. Studierende sind nach Abschluss in der Lage Grundlagen der nach-
haltigen Entwicklung zu beschreiben und selbstständig auf Fallbeispiele anzuwenden.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digitale Transformation: Forschung

Nummer 2222000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien zu erklären und auf dieser 
Basis eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen zu gestalten, zu präsentieren und zu
diskutieren 

Für den Schwerpunkt „Kooperation“ fokussieren die Studierenden das Wesen, die grundlegende Vorgehens-
weise und Wirkung der gestaltungsorientierten Forschung in der Wirtschaftsinformatik und setzen eigenstän-
dig ein kleineres Forschungsprojekt um. Das Modul beruht auf einem höheren Anteil an Einzelarbeit und 
Reflektion der Rolle der Forschung in der digitalen Transformation.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digitale Transformation: Kooperation

Nummer 2222000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien zu erklären und auf dieser 
Basis eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen zu gestalten, zu präsentieren und zu
diskutieren. 

Für den Schwerpunkt „Kooperation“ fokussieren die Studierenden die Rolle von Kooperation und Kollabora-
tion in digitalen Märkten, in Unternehmen sowie insgesamt in unterschiedlichen Beziehungen von organisato-
rischen und individuellen Akteuren. Das Modul beruht auf einem höheren Anteil an Teamarbeit und fokussiert 
die praktische Gestaltung im Rahmen eines so genannten Impact-Learning-Projektes.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digitale Transformation: Services

Nummer 2222000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien erklären und auf dieser Basis 
eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen gestalten, präsentieren und diskutieren. 

Für den Schwerpunkt „Services“ fokussieren die Studierenden die auf der so genannten Service Logik basie-
rende Perspektive, dass (digitale) Dienstleistungen Unternehmen zu Erfolg auf digitalen Märkten verhelfen.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Digitale Transformation: Visionen

Nummer 2222000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die Veränderungen in Unternehmen und Organisationen, auf Märkten sowie in 
der Gesellschaft durch den Einsatz digitaler Technologien und können diese kritisch reflektieren. Sie sind in 
der Lage, Aspekte der digitalen Transformation mithilfe ausgewählter Theorien zu erklären und auf dieser 
Basis eigene Konzepte bis hin zu prototypischen digitalen Systemen zu gestalten, zu präsentieren und zu
diskutieren.

Für den Schwerpunkt „Visionen“ fokussieren die Studierenden die Zukunft digitaler Märkte und digitaler 
Gesellschaft auf Basis der Analyse der Wirkung und Wirkungsmacht digitaler Systeme und der damit einher-
gehenden Transformation.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Medizinische Informationssysteme B

Nummer 4217640

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio oder Take-Home-Exam 

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über Methoden des strategischen Infor-
mationsmanagements sowie über Funktionalität und Architektur von Informationssystemen, insbesondere 
des Gesundheitswesens.   

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Planen von Mobilität und Transport und Intelligente Datenanalyse

Nummer 2218000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen umfassende Kenntnisse über Modelle und Methoden der Mobilitäts- und Trans-
portplanung. Die Studierenden sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse in andere Domänen der betrie-
bswirtschaftlichen Planung zu überführen.

Die Studierenden besitzen umfassende Kenntnisse von Modellen und Methoden der Datenanalyse und Ent-
scheidungsunterstützung. Sie sind mit algorithmischen Verfahren zur Systemanalyse und zur Generierung 
von Handlungsempfehlungen vertraut.

 
↑

Seite 23 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften

Modulname Business Model Innovation: Concepts and Applications

Nummer 2201000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO.
Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen ist durch die 
gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei der man die für den wissenschaftlichen 
Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt und verbessert, einschließlich der kri-
tischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit möglich. Die Anwesenheitspflicht 
beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Beiträge der Studierenden und ggf. der 
Praxispartner.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• Die Grundlagen der Innovation von Geschäftsmodellen zu verstehen und zu wissen, welche Faktoren 
bei der Entwicklung von Geschäftsmodellinnovationen eine Rolle spielen.

• Darüber hinaus verstehen sie und können kritisch diskutieren, wie Innovationen entwickelt werden und 
welche Methoden hier für geeignet sind.

• Theoriebasiert zu argumentieren, warum von bestimmten Unternehmensmaßnahmen Effekte auf den 
Innovationserfolg zu erwarten sind.

• Methodenwissen abzurufen, um Geschäftsmodellinnovationen selbst zu entwickeln, zu evaluieren und 
kritisch zu reflektieren.

• Auf Basis einer komplexen Praxisfragestellung im Bereich des Innovationsmanagements präzise Pro-
blemstellungen und Forschungsfragen zu formulieren und mittels der erlernten Inhalte und Methoden 
aus der Vorlesung und weiterer in der Übung vermittelten Methoden Problemlösungen zu erarbeiten.

• Englischsprachige wissenschaftliche und praktische Literatur zur Unterstützung ihrer Argumentation 
selbständig zu recherchieren und zu strukturieren.

• In Projektarbeit mit anderen Team-Mitgliedern und ggf. einem Praxispartner zu arbeiten und hierbei 
alternative Lösungsansätze kritisch zu diskutieren und zu Entscheidungen zu kommen, in der Umset-
zung der Arbeitsschritte Eigeninitiative zu zeigen, komplexe Zusammenhänge zu durchdringen und ver-
ständlich aufzuarbeiten und die Ergebnisse überzeugend zu präsentieren.

• In Gruppenarbeit sinnvoll zu kooperieren, arbeitsteilig entstandene Teilleistungen zu reflektieren und zu 
einem stimmigen Gesamtkonzept zu überführen und dabei auftretende Konflikte zu lösen.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Controlling 1

Nummer 2214000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO.
Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen ist durch die 
gemeinsame Arbeit sowie Themenabstimmung in einer Kleingruppe, bei der man die 
für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt und verbes-
sert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit möglich. Die 
Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Themenabstimmung sowie Vorträge  in 
der Veranstaltung Entscheidungsorientiertes Controlling.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

 1 Klausur+ (45 min) oder 1 mündliche Prüfung+ (20 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

Studienleistung: 1 Referat oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation oder 1 Portfolio mit 
Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten)

Auf Antrag kann die Note der Studienleistung in die Endnote des Moduls einge-
hen. Die Note der Studienleistung macht dann 50 % der Modulgesamtnote aus. Der 
Antrag ist vor dem Ablegen der Studienleistung zu stellen und gilt auch verbindlich für 
Wiederholungsprüfungen.

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis für Fragestellungen und Methoden des koordinationsori-
entierten Controllings. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, diesbezügliche Problemstellungen zu analysie-
ren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und entsprechende Prozesse in der Praxis fundiert zu unterstüt-
zen. Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen des entscheidungsorien-
tierten Controllings in Gruppen auszuarbeiten und dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander 
abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Controlling 2

Nummer 2214000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO
Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen ist durch die 
gemeinsame Arbeit sowie Themenabstimmung in einer Kleingruppe, bei der man die 
für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt und verbes-
sert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit möglich. Die 
Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Themenabstimmung sowie Vorträge  in 
der Veranstaltung Aktuelle Themen des Controlling.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur+ (45 min) oder 1 mündliche Prüfung+ (20 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

1 Referat oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation oder 1 Portfolio mit Anwesenheits-
pflicht (mit erlaubten Fehlzeiten)

Auf Antrag kann die Note der Studienleistung in die Endnote des Moduls einge-
hen. Die Note der Studienleistung macht dann 50 % der Modulgesamtnote aus. Der 
Antrag ist vor dem Ablegen der Studienleistung zu stellen und gilt auch verbindlich für 
Wiederholungsprüfungen.

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis für Fragestellungen und Methoden des Benchmarkings 
und der Effizienzanalyse. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, diesbezügliche Problemstellungen zu analy-
sieren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und entsprechende Leistungsanalysen in der Praxis fundiert zu 
unterstützen. Ferner sind die Studierenden in der Lage, aktuelle, eng verknüpfte Controlling-Themenstellun-
gen in Gruppen auszuarbeiten und dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen 
sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Controlling 3

Nummer 2214000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Voraussetzung zur Belegung ist der vorherige Besuch eines der Module Controlling I 
oder Controlling II.

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Referat oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation oder 1 Portfolio

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, eine Themenstellung zu Controllingmethoden bzw. kognitiven Verzerrun-
gen im Stil eines Zeitschriftenbeitrags auszuarbeiten.

 
↑
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Customer Relationship Management: Concepts and Applications

Nummer 2201000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen oder 1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen ein Verständnis über Fragestellungen, die sich im Rahmen der Erfassung, Gestal-
tung und Evaluation von Kundenbeziehungen stellen. Die Studierenden können auf Basis der erlernten Kon-
zepte und Methoden selbständig Fragestellungen des Kundenbeziehungsmanagements in verschiedenen 
Branchenkontexten erfassen, konzeptionell strukturieren und analysieren. Sie verfügen über Methodenwissen 
und dessen Anwendung zur qualitativen und quantitativen Analyse von Kunden- und Unternehmensdaten, 
die zur Beantwortung von Fragestellungen des Customer Relationship Managements erforderlich sind.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Empirische Wirtschaftsforschung

Nummer 2212000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen ein vertieftes Wissen über die grundlegenden Methoden der gepoolten Quer-
schnitts- und Paneldatenanalyse sowie einen Überblick über zentrale Zeitreihen- und Machine-Lear-
ning-Methoden. Sie sind in der Lage, diese Methoden in eigenen empirischen Forschungsprojekten anzuwen-
den sowie Forschungsergebnisse selbständig zu interpretieren und einzuordnen. Darüber hinaus beherrschen 
sie den methodisch verantwortungsvollen Einsatz generativer KI-Werkzeuge im empirischen Forschungspro-
zess - von der Projektstrukturierung über die Reproduzierbarkeit bis zur kritischen Bewertung von KI-Output.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Energierecht

Nummer 2216000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen Inhalte, um die 
Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem jeweiligen Fachbereich die einschlägi-
gen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und praxisorien-
tierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die anwendungsorientierte integrative 
Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unter-
nehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls im Energierecht können die Studierenden selbständig mit den Fachgesetzen im 
Energierecht umgehen und einschlägige Rechtsnormen ermitteln. Hierbei werden technische Beispielsfälle 
aus anderen Vorlesungen aufgegriffen und diese anhand der bestehenden Rechtslage gemeinsam bewertet. 
Hierbei wird auch der bereichsspezifische „Stand der Technik” mit Beispielen aus der technischen Praxis 
erlernt.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Entrepreneur Recht

Nummer 2216000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen Inhalte, um die 
Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem jeweiligen Fachbereich die einschlägi-
gen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und praxisorien-
tierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die anwendungsorientierte integrative 
Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unter-
nehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls Entrepreneur Recht können die Studierenden selbständig die für sie relevanten 
Fachgesetze und einschlägigen Normen auffinden und durch die Arbeit mit dem Gesetz Rechtsfragen im Ver-
gaberecht, Patent- und Markenrecht und/oder im Kontext der Unternehmensgründung und Unternehmens-
führung lösen. Da die Regulierung in diesem Bereich sehr schnelllebig ist, nimmt neben der Vermittlung der 
fachlichen Kompetenzen insbesondere die Vermittlung der rechtswissenschaftlichen Methodenkompetenz 
eine entscheidende Bedeutung ein, um den Studierenden eine selbstständige Rechtsanwendung zu ermögli-
chen. Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden für die Inhalte der Vorlesungen sensibilisiert, um bei 
der selbstständigen (kommerziellen) Nutzung des Internets oder bei der Gründung eines Unternehmens sich 
rechtskonform zu verhalten. Zudem haben sie erlernt gegenüber Juristen die sie bei der Rechtsdurchsetzung 
unter- stützen, die richtigen Fragen zu stellen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ethisch führen, nachhaltig handeln: Praxisorientierte Perspektiven auf Organisation 
und Gesellschaft

Nummer 2224000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Ziel ist die Entwicklung einer ethischen Urteilskraft, um verantwortungsvolle Entscheidungen in Innovations- 
und Managementprozessen treffen zu können. Aktuelle Debatten und Praxisbeispiele fördern die Reflexion 
über den Beitrag von Organisationen zu einem werteorientierten und zukunftsfähigen Wandel.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Innovation und gesellschaftlicher Wandel

Nummer 2224000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Innovation und gesellschaftlicher Wandel
Die Studierenden entwickeln eine eigene ethische Urteilskraft, um verantwortungsvolle Entscheidungen in 
Innovations- und Managementprozessen bewerten und treffen zu können. Sie können beurteilen inwiefern 
Organisationen zu einem werteorientierten und zukunftsfähigen Wandel beitragen.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Konsumentenverhalten & Sales Management

Nummer 2221000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung: 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die zentrale Bedeutung des Vertriebsmanagements als strategische Säule zur 
Umsatzgenerierung, Kundengewinnung und langfristigen Kundenbindung. Sie erkennen die Rolle des Ver-
triebs als entscheidende Schnittstelle zwischen Unternehmen und Markt sowie als zentrales Instrument zur 
Umsetzung der Marketingstrategie, insbesondere im Kontext persönlicher Kundenbeziehungen. Darüber 
hinaus kennen sie wesentliche Konzepte und Theorien des Konsumentenverhaltens und können diese auf 
praxisrelevante Fragestellungen anwenden. Die Studierenden erwerben konzeptionelle und analytische 
Kompetenzen, die sie befähigen, empirische Forschungsarbeiten kritisch zu reflektieren und eigenständig 
zu bewerten – sowohl im Hinblick auf eine wissenschaftliche Weiterqualifikation als auch für den Einsatz in 
der Unternehmenspraxis.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Kosten-Nutzen-Analyse

Nummer 2212000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen theoretische Grundlagen und die empirische Umsetzung von ökonomischen Metho-
den zur Bewertung wirtschaftspolitischen Handelns. Sie beherrschen insbesondere Ex-Ante-Analyseverfah-
ren (v.a. Kosten-Nutzen- Analyse) und können selbstständig geeignete Studien- und Forschungsdesigns für 
aktuelle wirtschaftspolitische Fragen entwickeln und kritisch bewerten.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Management industrieller Produktionssysteme

Nummer 2220000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• grundlegende Konzepte, Modelle und Methoden zur Planung und Gestaltung von Produktionssystemen 
entlang ihres Lebenszyklus zu erläutern und anzuwenden

• Methoden der Investitionsbewertung, Kostenschätzung und Kapazitätsplanung auf praktische Problem-
stellungen anzuwenden und zu transferieren

• Produktionssysteme strukturiert zu analysieren und zentrale Einflussfaktoren auf deren Leistungsfähig-
keit zu identifizieren,

• Quantitative Bewertungsmethoden und Optimierungsmodelle anzuwenden, um alternative Gestaltungs- 
und Entscheidungsoptionen in unsicheren Marktbedingungen zu bewerten.

• Das erlernte Wissen durch die Bearbeitung einer begleitenden Fallstudie auf Praxisbeispiele und reale 
Entscheidungssituationen reflektieren, anzuwenden und zu transferieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Maschinelles Lernen und Data Science in der Finanzwirtschaft

Nummer 2215000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Klausur (120 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Prä-
sentation oder 1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
Klausur (120 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Prä-
sentation oder 1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, fortgeschrittene Methoden des maschinellen und statistischen 
Lernens für Prognose- und Schätzprobleme der Finanzwirtschaft einzusetzen und mit statistischen Soft-
ware-Paketen in konkreten Fallstudien umzusetzen. Ferner kennen die Studierenden das strukturierte Vor-
gehen, dem für die Umsetzung im Rahmen von praktischen und wissenschaftlichen empirischen Projekten 
gefolgt werden soll.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Nachhaltigkeit in Produktions- und Logistiksystemen

Nummer 2220000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• das Konzept der Nachhaltigkeit sowie grundlegende Nachhaltigkeitsstrategien zu erläutern und auf Pro-
duktions- und Logistiksysteme zu übertragen.

• Methoden zur Modellierung, Analyse und multikriteriellen Bewertung von Energie- und Stoffströmen 
anzuwenden.

• Handlungsalternativen im Kontext nachhaltiger Produktions- und Logistiksysteme strukturiert zu bewer-
ten und fundierte Entscheidungen abzuleiten.

• aktuelle industrielle Entwicklungen und Forschungsergebnisse im Themenfeld einzuordnen und kritisch 
zu reflektieren.

• ihr Wissen im Rahmen eines begleitenden Fallbeispiels anzuwenden, zu vertiefen und zu reflektieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Operations Management in the Automotive Industry

Nummer 2220000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• die Planungsprobleme, welche spezifisch in der Automobilindustrie auftreten, sowie ihre gegenseitigen 
Abhängigkeiten nennen und erläutern.

• verbale Beschreibungen von Planungsproblemen interpretieren und analysieren.
• mathematische Modelle auf der Grundlage der verbalen Problemstellungen entwickeln.
• die Grenzen manueller Planungsansätze beschreiben und beurteilen.
• den Nutzen computergestützter Modellierungsumgebungen erläutern.
• aktuelle industrielle Entwicklungen und Forschungsergebnisse im Themenfeld einzuordnen und kritisch 

zu reflektieren.
• das Wissen im Rahmen der Übung anzuwenden, zu vertiefen und zu reflektieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Organisation und Wandel

Nummer 2223000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über die Organisation 
und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die Wissensbasis eines Unternehmens 
systematisch entwickelt und gepflegt wird. Die Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der 
Organisationsmitglieder zu erklären sowie Organisationen als soziotechnische Systeme zu begreifen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Principles of Strategy & Entrepreneurship

Nummer 2225000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Nein

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach der Teilnahme an diesem Kurs sollten die Studierenden in der Lage sein:

1. Die Entwicklung der Konzepte von Strategie und Entrepreneurship zu verstehen,
2. Wissenschaftliche Literatur zu lesen und kritisch zu verarbeiten,
3. Konzeptionelle Argumente zu entwickeln und zu diskutieren, sowie
4. Forschungserkenntnisse in praktische Implikationen zu übersetzen.

Diese Kompetenzen bereiten die Studierenden nicht nur auf zukünftige forschungsbezogene Tätigkeiten (z. 
B. Masterarbeiten, Promotionen) vor, sondern auch auf Karrieremöglichkeiten in der Beratung, in Strategie-
abteilungen, in jungen Unternehmen, im Business Development sowie im General Management.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Recht der Digitalisierung

Nummer 2216000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen Inhalte, um die 
Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem jeweiligen Fachbereich die einschlägi-
gen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und praxisorien-
tierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die anwendungsorientierte integrative 
Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unter-
nehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls Recht der Digitalisierung können die Studierenden selbständig die für sie rele-
vanten Fachgesetze und einschlägigen Normen auffinden und durch die Arbeit mit dem Gesetz Rechtsfragen 
im IT-, KI- und Datenrecht sowie IT-Sicherheitsrecht lösen. 
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Risikomanagement und Nachhaltigkeit

Nummer 2215000060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Präsentation oder 1 Portfolio
oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:

1 Klausur (120 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Präsentation oder 1 Portfolio
oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen Kenntnisse in der Messung, der Bewertung und der Steuerung von finanzwirt-
schaftlichen Risiken und Nachhaltigkeitsrisiken und können diese auf Fragestellungen von Banken und Ver-
sicherungen auf der einen Seite und Industrieunternehmen auf der anderen Seite anwenden. Insbesondere 
erhalten die Studierenden vertiefte Einblicke in die Themenbereiche „Kreditrisiken“, „Zinsrisiken“, „Währungs-
risiken“ und „Aktienkursrisiken“ und „Nachhaltigkeitsrisiken.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Stadt- und Regionalökonomik

Nummer 2212000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen ein vertieftes Wissen über die räumliche Perspektive ökonomischen Handelns. Sie 
beherrschen Theorien zur Standortwahl (Transportkosten, Agglomerationsvorteile, Naturressourcen), Theo-
rien zu Raumstrukturen und Branchen sowie regionalökonomischer Entwicklung und wenden diese selbst-
ständig auf neue Fragestellungen an. Die Studierenden kennen Forschungsergebnisse und -methoden und 
weiten hierdurch ihre bereits erlernten ökonomischen Kenntnisse auf regionalwissenschaftliche und regional-
politische Fragstellungen aus.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Strategic Brand Management: Concepts and Applications

Nummer 2201000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbst kompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden und ggf. der Praxispartner.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über das grundlegende Verständnis von Marken 
und über das Wissen, welche Aspekte bei der Markenbildung eine Rolle spielen. Darüber hinaus verstehen 
sie und können kritisch diskutieren, wie Marken entwickelt und positioniert werden und welche Instrumente 
hierfür geeignet sind. Sie können theoriebasiert argumentieren, warum von bestimmten markenbezogenen 
Maßnahmen Effekte zu erwarten sind und verfügen über Methodenwissen, um die Marke messen und Ein- 
flussgrößen quantifizieren zu können. Die Studierenden können auf Basis einer komplexen Praxisfragestel-
lung im Bereich des Markenmanagements präzise Problemstellungen und Forschungsfragen formulieren und 
mittels der erlernten Inhalte und Methoden aus der Vorlesung eine Problemlösung zu erarbeiten.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander bzw. ggf. mit einem Praxispartner abzustimmen 
sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Strategic Innovation Management

Nummer 2225000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Nein

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach der Teilnahme an diesem Kurs sollten die Teilnehmenden in der Lage sein:

1. Zentrale Konzepte des Strategie- und Innovationsmanagements zu verstehen,
2. Innovationsprozesse systematisch zu entwickeln und zu steuern,
3. Innovationsfreundliche Strukturen und Kulturen in Organisationen aktiv zu gestalten,
4. Wettbewerbs- und Innovationsstrategien praxisorientiert zu entwickeln.

Diese Kompetenzen bereiten die Teilnehmenden nicht nur auf künftige forschungsbezogene Arbeiten (z. B. 
Masterarbeiten, Promotionen) vor, sondern auch auf Karrieremöglichkeiten in Innovations- und Strategieab-
teilungen, in Startups, in der Unternehmensberatung sowie im Business Development und General Mana-
gement.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Strategische Unternehmensethik

Nummer 2224000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben je nach individueller Schwerpunktsetzung fundiertes theoretisches und praxis-
orientiertes Wissen in strategischer Unternehmensethik. Sie können ethische Konzepte in den Bereichen 
verantwortungsvolles Führung, ethisch informierte Entscheidungsprozesse und nachhaltiges Wirtschaften 
im digitalen und globalen Kontext anwenden und kritisch beurteilen bzw. hinterfragen.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Supply Chain Management

Nummer 2220000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Exam

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• grundlegende Konzepte des Supply Chain Managements zu verstehen, deren strategische Relevanz zu 
erläutern und Möglichkeiten zur Erreichung einer strategischen Abstimmung aufzuzeigen

• dynamische Effekte in Supply Chains zu analysieren und Maßnahmen zur Verbesse-rung der operativen 
Leistungsfähigkeit anzuwenden

• Koordinationsmechanismen anzuwenden und deren Auswirkungen auf die Gesamtprofitabilität der Sup-
ply Chain zu bewerten.

• Supply Chain Netzwerke mithilfe mathematischer Modellierungsansätze zu gestalten
• aktuelle industrielle Entwicklungen und Forschungsergebnisse im Themenfeld ein-zuordnen und kritisch 

zu reflektieren
• erlernte Konzepte auf praxisnahe Fallstudien anzuwenden und die Inhalte im Rah-men interaktiver Lehr-

formate zu reflektieren
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Sustainability Transformation Management

Nummer 2221000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1  Klausur (60 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

1 Portfolio oder 1 Präsentation oder 1 Hausarbeit oder 1 Klausur (60 min)

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung zusätzlich noch:
1  Klausur (60 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Durch die Lehrveranstaltung erwerben die Studierenden ein fundiertes Verständnis des Nachhaltigkeitsbe-
griffs, seiner ökologischen, sozialen und ökonomischen Dimensionen sowie seiner Bedeutung für Wirtschaft 
und Gesellschaft. Sie analysieren die Relevanz von Nachhaltigkeit für Unternehmen und Marketing und kön-
nen die strategische Verankerung nachhaltiger Maßnahmen kritisch beurteilen. Darüber hinaus sind sie in der 
Lage, die Wahrnehmung und Reaktionen von Konsumentinnen und Konsumenten auf nachhaltigkeitsorien-
tierte Marketingansätze zu erklären und zu bewerten. Die Studierenden können zentrale Motive, Treiber und 
Barrieren nachhaltigen Handelns aus Unternehmens- und Konsumentensicht identifizieren und Transforma-
tionsprozesse hin zu einer nachhaltigen Wirtschaft konzeptionell einordnen sowie geeignete Instrumente zur 
Umsetzung und Erfolgsmessung von Nachhaltigkeitsstrategien entwickeln und reflektieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Team- und Allianzmanagement

Nummer 2223000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über die Organisation 
und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die Wissensbasis eines Unternehmens 
systematisch entwickelt und gepflegt wird. Die Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der 
Organisationsmitglieder zu erklären sowie Organisationen als sozio-technische Systeme zu begreifen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Umwelt- und Technikrecht

Nummer 2216000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Beide Veranstaltungen sind zu besuchen.Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten 
theoretischen rechtlichen Inhalte, um die Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem 
jeweiligen Fachbereich die einschlägigen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswis-
senschaftliche Entscheidungen unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer 
wissenschaftlichen und praxisorientierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die 
anwendungsorientierte integrative Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermög-
licht eine rechtskonforme Unternehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls Umwelt- und Technikrecht können die Studierenden selbständig mit den Fach-
gesetzen im Umwelt- und Technikrecht umgehen und einschlägige Rechtsnormen sowie technische Normen 
zu ermitteln. Hierbei werden technische Beispielsfälle aus anderen Vorlesungen oder aus Praktika der Studie-
renden aufgegriffen und diese anhand der bestehenden Rechtslage gemeinsam bewertet. Die Studierenden 
können hierdurch die zuständigen Aufsichtsbehörden identifizieren und selbständig prüfen, ob ihre Anlage 
bzw. Maschine einer behördlichen Genehmigung bedarf oder ob diese anzeigepflichtig ist. In diesem Zusam-
menhang wird auch der „Stand der Technik” als wichtiger Rechtsbegriff mit Beispielen aus der technischen 
Praxis belebt, um die Studierenden für die Berücksichtigung der künftigen Entwicklung zu sensibilisieren. 
Ferner erlernen die Studierenden Rechtsfragen zur Eindämmung der Folgen des Klimawandels, um deren 
Bedeutung und Folgen auch aus wirtschaftlicher Perspektive besser einschätzen und umsetzen zu können. 
Zudem lernen Sie die Haftungsverantwortlichkeiten kennen und können Haftungs- und Sanktionierungsrisi-
ken in Produktionsprozessen identifizieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Unternehmensethik im Wandel: Verantwortung, Entscheidung und Wirkung

Nummer 2224000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Ziel ist die Entwicklung einer ethischen Urteilskraft, um verantwortungsvolle Entscheidungen in Innovations- 
und Managementprozessen treffen zu können. Aktuelle Debatten und Praxisbeispiele fördern die Reflexion 
über den Beitrag von Organisationen zu einem werteorientierten und zukunftsfähigen Wandel.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Orientierung/Spezialisierung Wirtschaftswissenschaften

Nummer 2299600

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Orientierung/Spezialisierung Wirtschaftswissenschaften

Nummer 2299610

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Wahlbereich Wirtschaftswissenschaften

Modulname Business Model Innovation: Concepts and Applications

Nummer 2201000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO.
Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen ist durch die 
gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei der man die für den wissenschaftlichen 
Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt und verbessert, einschließlich der kri-
tischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit möglich. Die Anwesenheitspflicht 
beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Beiträge der Studierenden und ggf. der 
Praxispartner.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

• Die Grundlagen der Innovation von Geschäftsmodellen zu verstehen und zu wissen, welche Faktoren 
bei der Entwicklung von Geschäftsmodellinnovationen eine Rolle spielen.

• Darüber hinaus verstehen sie und können kritisch diskutieren, wie Innovationen entwickelt werden und 
welche Methoden hier für geeignet sind.

• Theoriebasiert zu argumentieren, warum von bestimmten Unternehmensmaßnahmen Effekte auf den 
Innovationserfolg zu erwarten sind.

• Methodenwissen abzurufen, um Geschäftsmodellinnovationen selbst zu entwickeln, zu evaluieren und 
kritisch zu reflektieren.

• Auf Basis einer komplexen Praxisfragestellung im Bereich des Innovationsmanagements präzise Pro-
blemstellungen und Forschungsfragen zu formulieren und mittels der erlernten Inhalte und Methoden 
aus der Vorlesung und weiterer in der Übung vermittelten Methoden Problemlösungen zu erarbeiten.

• Englischsprachige wissenschaftliche und praktische Literatur zur Unterstützung ihrer Argumentation 
selbständig zu recherchieren und zu strukturieren.

• In Projektarbeit mit anderen Team-Mitgliedern und ggf. einem Praxispartner zu arbeiten und hierbei 
alternative Lösungsansätze kritisch zu diskutieren und zu Entscheidungen zu kommen, in der Umset-
zung der Arbeitsschritte Eigeninitiative zu zeigen, komplexe Zusammenhänge zu durchdringen und ver-
ständlich aufzuarbeiten und die Ergebnisse überzeugend zu präsentieren.

• In Gruppenarbeit sinnvoll zu kooperieren, arbeitsteilig entstandene Teilleistungen zu reflektieren und zu 
einem stimmigen Gesamtkonzept zu überführen und dabei auftretende Konflikte zu lösen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Controlling 1

Nummer 2214000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO.
Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen ist durch die 
gemeinsame Arbeit sowie Themenabstimmung in einer Kleingruppe, bei der man die 
für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt und verbes-
sert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit möglich. Die 
Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Themenabstimmung sowie Vorträge  in 
der Veranstaltung Entscheidungsorientiertes Controlling.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

 1 Klausur+ (45 min) oder 1 mündliche Prüfung+ (20 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

Studienleistung: 1 Referat oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation oder 1 Portfolio mit 
Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten)

Auf Antrag kann die Note der Studienleistung in die Endnote des Moduls einge-
hen. Die Note der Studienleistung macht dann 50 % der Modulgesamtnote aus. Der 
Antrag ist vor dem Ablegen der Studienleistung zu stellen und gilt auch verbindlich für 
Wiederholungsprüfungen.

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis für Fragestellungen und Methoden des koordinationsori-
entierten Controllings. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, diesbezügliche Problemstellungen zu analysie-
ren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und entsprechende Prozesse in der Praxis fundiert zu unterstüt-
zen. Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen des entscheidungsorien-
tierten Controllings in Gruppen auszuarbeiten und dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander 
abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Controlling 2

Nummer 2214000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO
Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- und Selbstkompetenzen ist durch die 
gemeinsame Arbeit sowie Themenabstimmung in einer Kleingruppe, bei der man die 
für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt und verbes-
sert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit möglich. Die 
Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Themenabstimmung sowie Vorträge  in 
der Veranstaltung Aktuelle Themen des Controlling.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur+ (45 min) oder 1 mündliche Prüfung+ (20 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

1 Referat oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation oder 1 Portfolio mit Anwesenheits-
pflicht (mit erlaubten Fehlzeiten)

Auf Antrag kann die Note der Studienleistung in die Endnote des Moduls einge-
hen. Die Note der Studienleistung macht dann 50 % der Modulgesamtnote aus. Der 
Antrag ist vor dem Ablegen der Studienleistung zu stellen und gilt auch verbindlich für 
Wiederholungsprüfungen.

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis für Fragestellungen und Methoden des Benchmarkings 
und der Effizienzanalyse. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, diesbezügliche Problemstellungen zu analy-
sieren, propagierte Konzepte zu hinterfragen und entsprechende Leistungsanalysen in der Praxis fundiert zu 
unterstützen. Ferner sind die Studierenden in der Lage, aktuelle, eng verknüpfte Controlling-Themenstellun-
gen in Gruppen auszuarbeiten und dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen 
sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Controlling 3

Nummer 2214000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Voraussetzung zur Belegung ist der vorherige Besuch eines der Module Controlling I 
oder Controlling II.

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Referat oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation oder 1 Portfolio

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind in der Lage, eine Themenstellung zu Controllingmethoden bzw. kognitiven Verzerrun-
gen im Stil eines Zeitschriftenbeitrags auszuarbeiten.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Customer Relationship Management: Concepts and Applications

Nummer 2201000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen oder 1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen ein Verständnis über Fragestellungen, die sich im Rahmen der Erfassung, Gestal-
tung und Evaluation von Kundenbeziehungen stellen. Die Studierenden können auf Basis der erlernten Kon-
zepte und Methoden selbständig Fragestellungen des Kundenbeziehungsmanagements in verschiedenen 
Branchenkontexten erfassen, konzeptionell strukturieren und analysieren. Sie verfügen über Methodenwissen 
und dessen Anwendung zur qualitativen und quantitativen Analyse von Kunden- und Unternehmensdaten, 
die zur Beantwortung von Fragestellungen des Customer Relationship Managements erforderlich sind.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Empirische Wirtschaftsforschung

Nummer 2212000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen ein vertieftes Wissen über die grundlegenden Methoden der gepoolten Quer-
schnitts- und Paneldatenanalyse sowie einen Überblick über zentrale Zeitreihen- und Machine-Lear-
ning-Methoden. Sie sind in der Lage, diese Methoden in eigenen empirischen Forschungsprojekten anzuwen-
den sowie Forschungsergebnisse selbständig zu interpretieren und einzuordnen. Darüber hinaus beherrschen 
sie den methodisch verantwortungsvollen Einsatz generativer KI-Werkzeuge im empirischen Forschungspro-
zess - von der Projektstrukturierung über die Reproduzierbarkeit bis zur kritischen Bewertung von KI-Output.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Energierecht

Nummer 2216000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen Inhalte, um die 
Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem jeweiligen Fachbereich die einschlägi-
gen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und praxisorien-
tierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die anwendungsorientierte integrative 
Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unter-
nehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls im Energierecht können die Studierenden selbständig mit den Fachgesetzen im 
Energierecht umgehen und einschlägige Rechtsnormen ermitteln. Hierbei werden technische Beispielsfälle 
aus anderen Vorlesungen aufgegriffen und diese anhand der bestehenden Rechtslage gemeinsam bewertet. 
Hierbei wird auch der bereichsspezifische „Stand der Technik” mit Beispielen aus der technischen Praxis 
erlernt.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Entrepreneur Recht

Nummer 2216000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen Inhalte, um die 
Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem jeweiligen Fachbereich die einschlägi-
gen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und praxisorien-
tierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die anwendungsorientierte integrative 
Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unter-
nehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls Entrepreneur Recht können die Studierenden selbständig die für sie relevanten 
Fachgesetze und einschlägigen Normen auffinden und durch die Arbeit mit dem Gesetz Rechtsfragen im Ver-
gaberecht, Patent- und Markenrecht und/oder im Kontext der Unternehmensgründung und Unternehmens-
führung lösen. Da die Regulierung in diesem Bereich sehr schnelllebig ist, nimmt neben der Vermittlung der 
fachlichen Kompetenzen insbesondere die Vermittlung der rechtswissenschaftlichen Methodenkompetenz 
eine entscheidende Bedeutung ein, um den Studierenden eine selbstständige Rechtsanwendung zu ermögli-
chen. Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden für die Inhalte der Vorlesungen sensibilisiert, um bei 
der selbstständigen (kommerziellen) Nutzung des Internets oder bei der Gründung eines Unternehmens sich 
rechtskonform zu verhalten. Zudem haben sie erlernt gegenüber Juristen die sie bei der Rechtsdurchsetzung 
unter- stützen, die richtigen Fragen zu stellen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ethisch führen, nachhaltig handeln: Praxisorientierte Perspektiven auf Organisation 
und Gesellschaft

Nummer 2224000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Ziel ist die Entwicklung einer ethischen Urteilskraft, um verantwortungsvolle Entscheidungen in Innovations- 
und Managementprozessen treffen zu können. Aktuelle Debatten und Praxisbeispiele fördern die Reflexion 
über den Beitrag von Organisationen zu einem werteorientierten und zukunftsfähigen Wandel.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Innovation und gesellschaftlicher Wandel

Nummer 2224000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Innovation und gesellschaftlicher Wandel
Die Studierenden entwickeln eine eigene ethische Urteilskraft, um verantwortungsvolle Entscheidungen in 
Innovations- und Managementprozessen bewerten und treffen zu können. Sie können beurteilen inwiefern 
Organisationen zu einem werteorientierten und zukunftsfähigen Wandel beitragen.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Kosten-Nutzen-Analyse

Nummer 2212000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen theoretische Grundlagen und die empirische Umsetzung von ökonomischen Metho-
den zur Bewertung wirtschaftspolitischen Handelns. Sie beherrschen insbesondere Ex-Ante-Analyseverfah-
ren (v.a. Kosten-Nutzen- Analyse) und können selbstständig geeignete Studien- und Forschungsdesigns für 
aktuelle wirtschaftspolitische Fragen entwickeln und kritisch bewerten.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Management industrieller Produktionssysteme

Nummer 2220000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• grundlegende Konzepte, Modelle und Methoden zur Planung und Gestaltung von Produktionssystemen 
entlang ihres Lebenszyklus zu erläutern und anzuwenden

• Methoden der Investitionsbewertung, Kostenschätzung und Kapazitätsplanung auf praktische Problem-
stellungen anzuwenden und zu transferieren

• Produktionssysteme strukturiert zu analysieren und zentrale Einflussfaktoren auf deren Leistungsfähig-
keit zu identifizieren,

• Quantitative Bewertungsmethoden und Optimierungsmodelle anzuwenden, um alternative Gestaltungs- 
und Entscheidungsoptionen in unsicheren Marktbedingungen zu bewerten.

• Das erlernte Wissen durch die Bearbeitung einer begleitenden Fallstudie auf Praxisbeispiele und reale 
Entscheidungssituationen reflektieren, anzuwenden und zu transferieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Konsumentenverhalten & Sales Management

Nummer 2221000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung: 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Die Studierenden verstehen die zentrale Bedeutung des Vertriebsmanagements als strategische Säule zur 
Umsatzgenerierung, Kundengewinnung und langfristigen Kundenbindung. Sie erkennen die Rolle des Ver-
triebs als entscheidende Schnittstelle zwischen Unternehmen und Markt sowie als zentrales Instrument zur 
Umsetzung der Marketingstrategie, insbesondere im Kontext persönlicher Kundenbeziehungen. Darüber 
hinaus kennen sie wesentliche Konzepte und Theorien des Konsumentenverhaltens und können diese auf 
praxisrelevante Fragestellungen anwenden. Die Studierenden erwerben konzeptionelle und analytische 
Kompetenzen, die sie befähigen, empirische Forschungsarbeiten kritisch zu reflektieren und eigenständig 
zu bewerten – sowohl im Hinblick auf eine wissenschaftliche Weiterqualifikation als auch für den Einsatz in 
der Unternehmenspraxis.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Sustainability Transformation Management

Nummer 2221000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1  Klausur (60 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

1 Portfolio oder 1 Präsentation oder 1 Hausarbeit oder 1 Klausur (60 min)

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung zusätzlich noch:
1  Klausur (60 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Durch die Lehrveranstaltung erwerben die Studierenden ein fundiertes Verständnis des Nachhaltigkeitsbe-
griffs, seiner ökologischen, sozialen und ökonomischen Dimensionen sowie seiner Bedeutung für Wirtschaft 
und Gesellschaft. Sie analysieren die Relevanz von Nachhaltigkeit für Unternehmen und Marketing und kön-
nen die strategische Verankerung nachhaltiger Maßnahmen kritisch beurteilen. Darüber hinaus sind sie in der 
Lage, die Wahrnehmung und Reaktionen von Konsumentinnen und Konsumenten auf nachhaltigkeitsorien-
tierte Marketingansätze zu erklären und zu bewerten. Die Studierenden können zentrale Motive, Treiber und 
Barrieren nachhaltigen Handelns aus Unternehmens- und Konsumentensicht identifizieren und Transforma-
tionsprozesse hin zu einer nachhaltigen Wirtschaft konzeptionell einordnen sowie geeignete Instrumente zur 
Umsetzung und Erfolgsmessung von Nachhaltigkeitsstrategien entwickeln und reflektieren.

 
↑

Seite 68 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Maschinelles Lernen und Data Science in der Finanzwirtschaft

Nummer 2215000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Klausur (120 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Prä-
sentation oder 1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
Klausur (120 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Prä-
sentation oder 1 Portfolio oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, fortgeschrittene Methoden des maschinellen und statistischen 
Lernens für Prognose- und Schätzprobleme der Finanzwirtschaft einzusetzen und mit statistischen Soft-
ware-Paketen in konkreten Fallstudien umzusetzen. Ferner kennen die Studierenden das strukturierte Vor-
gehen, dem für die Umsetzung im Rahmen von praktischen und wissenschaftlichen empirischen Projekten 
gefolgt werden soll.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Nachhaltigkeit in Produktions- und Logistiksystemen

Nummer 2220000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• das Konzept der Nachhaltigkeit sowie grundlegende Nachhaltigkeitsstrategien zu erläutern und auf Pro-
duktions- und Logistiksysteme zu übertragen.

• Methoden zur Modellierung, Analyse und multikriteriellen Bewertung von Energie- und Stoffströmen 
anzuwenden.

• Handlungsalternativen im Kontext nachhaltiger Produktions- und Logistiksysteme strukturiert zu bewer-
ten und fundierte Entscheidungen abzuleiten.

• aktuelle industrielle Entwicklungen und Forschungsergebnisse im Themenfeld einzuordnen und kritisch 
zu reflektieren.

• ihr Wissen im Rahmen eines begleitenden Fallbeispiels anzuwenden, zu vertiefen und zu reflektieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Operations Management in the Automotive Industry

Nummer 2220000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• die Planungsprobleme, welche spezifisch in der Automobilindustrie auftreten, sowie ihre gegenseitigen 
Abhängigkeiten nennen und erläutern.

• verbale Beschreibungen von Planungsproblemen interpretieren und analysieren.
• mathematische Modelle auf der Grundlage der verbalen Problemstellungen entwickeln.
• die Grenzen manueller Planungsansätze beschreiben und beurteilen.
• den Nutzen computergestützter Modellierungsumgebungen erläutern.
• aktuelle industrielle Entwicklungen und Forschungsergebnisse im Themenfeld einzuordnen und kritisch 

zu reflektieren.
• das Wissen im Rahmen der Übung anzuwenden, zu vertiefen und zu reflektieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Organisation und Wandel

Nummer 2223000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über die Organisation 
und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die Wissensbasis eines Unternehmens 
systematisch entwickelt und gepflegt wird. Die Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der 
Organisationsmitglieder zu erklären sowie Organisationen als soziotechnische Systeme zu begreifen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Principles of Strategy & Entrepreneurship

Nummer 2225000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Nein

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach der Teilnahme an diesem Kurs sollten die Studierenden in der Lage sein:

1. Die Entwicklung der Konzepte von Strategie und Entrepreneurship zu verstehen,
2. Wissenschaftliche Literatur zu lesen und kritisch zu verarbeiten,
3. Konzeptionelle Argumente zu entwickeln und zu diskutieren, sowie
4. Forschungserkenntnisse in praktische Implikationen zu übersetzen.

Diese Kompetenzen bereiten die Studierenden nicht nur auf zukünftige forschungsbezogene Tätigkeiten (z. 
B. Masterarbeiten, Promotionen) vor, sondern auch auf Karrieremöglichkeiten in der Beratung, in Strategie-
abteilungen, in jungen Unternehmen, im Business Development sowie im General Management.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Recht der Digitalisierung

Nummer 2216000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten theoretischen rechtlichen Inhalte, um die 
Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem jeweiligen Fachbereich die einschlägi-
gen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswissenschaftliche Entscheidungen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer wissenschaftlichen und praxisorien-
tierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die anwendungsorientierte integrative 
Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermöglicht eine rechtskonforme Unter-
nehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls Recht der Digitalisierung können die Studierenden selbständig die für sie rele-
vanten Fachgesetze und einschlägigen Normen auffinden und durch die Arbeit mit dem Gesetz Rechtsfragen 
im IT-, KI- und Datenrecht sowie IT-Sicherheitsrecht lösen. 
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Risikomanagement und Nachhaltigkeit

Nummer 2215000060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Präsentation oder 1 Portfolio
oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:

1 Klausur (120 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Hausarbeit oder 1 
Präsentation oder 1 Portfolio
oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen Kenntnisse in der Messung, der Bewertung und der Steuerung von finanzwirt-
schaftlichen Risiken und Nachhaltigkeitsrisiken und können diese auf Fragestellungen von Banken und Ver-
sicherungen auf der einen Seite und Industrieunternehmen auf der anderen Seite anwenden. Insbesondere 
erhalten die Studierenden vertiefte Einblicke in die Themenbereiche „Kreditrisiken“, „Zinsrisiken“, „Währungs-
risiken“ und „Aktienkursrisiken“ und „Nachhaltigkeitsrisiken.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Stadt- und Regionalökonomik

Nummer 2212000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung (30 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen ein vertieftes Wissen über die räumliche Perspektive ökonomischen Handelns. Sie 
beherrschen Theorien zur Standortwahl (Transportkosten, Agglomerationsvorteile, Naturressourcen), Theo-
rien zu Raumstrukturen und Branchen sowie regionalökonomischer Entwicklung und wenden diese selbst-
ständig auf neue Fragestellungen an. Die Studierenden kennen Forschungsergebnisse und -methoden und 
weiten hierdurch ihre bereits erlernten ökonomischen Kenntnisse auf regionalwissenschaftliche und regional-
politische Fragstellungen aus.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Strategic Brand Management: Concepts and Applications

Nummer 2201000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbst kompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden und ggf. der Praxispartner.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio mit Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Take-Home-
Examen, oder 1 Klausur (120 min)

Qualifikationsziel

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über das grundlegende Verständnis von Marken 
und über das Wissen, welche Aspekte bei der Markenbildung eine Rolle spielen. Darüber hinaus verstehen 
sie und können kritisch diskutieren, wie Marken entwickelt und positioniert werden und welche Instrumente 
hierfür geeignet sind. Sie können theoriebasiert argumentieren, warum von bestimmten markenbezogenen 
Maßnahmen Effekte zu erwarten sind und verfügen über Methodenwissen, um die Marke messen und Ein- 
flussgrößen quantifizieren zu können. Die Studierenden können auf Basis einer komplexen Praxisfragestel-
lung im Bereich des Markenmanagements präzise Problemstellungen und Forschungsfragen formulieren und 
mittels der erlernten Inhalte und Methoden aus der Vorlesung eine Problemlösung zu erarbeiten.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander bzw. ggf. mit einem Praxispartner abzustimmen 
sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Strategic Innovation Management

Nummer 2225000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Nein

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach der Teilnahme an diesem Kurs sollten die Teilnehmenden in der Lage sein:

1. Zentrale Konzepte des Strategie- und Innovationsmanagements zu verstehen,
2. Innovationsprozesse systematisch zu entwickeln und zu steuern,
3. Innovationsfreundliche Strukturen und Kulturen in Organisationen aktiv zu gestalten,
4. Wettbewerbs- und Innovationsstrategien praxisorientiert zu entwickeln.

Diese Kompetenzen bereiten die Teilnehmenden nicht nur auf künftige forschungsbezogene Arbeiten (z. B. 
Masterarbeiten, Promotionen) vor, sondern auch auf Karrieremöglichkeiten in Innovations- und Strategieab-
teilungen, in Startups, in der Unternehmensberatung sowie im Business Development und General Mana-
gement.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Strategische Unternehmensethik

Nummer 2224000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben je nach individueller Schwerpunktsetzung fundiertes theoretisches und praxis-
orientiertes Wissen in strategischer Unternehmensethik. Sie können ethische Konzepte in den Bereichen 
verantwortungsvolles Führung, ethisch informierte Entscheidungsprozesse und nachhaltiges Wirtschaften 
im digitalen und globalen Kontext anwenden und kritisch beurteilen bzw. hinterfragen.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.

 
↑

Seite 79 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Supply Chain Management

Nummer 2220000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

nur für Organisation, Governance, Bildung statt der Prüfungsleistung:
1 Portfolio oder 1 Take-Home-Exam

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, …

• grundlegende Konzepte des Supply Chain Managements zu verstehen, deren strategische Relevanz zu 
erläutern und Möglichkeiten zur Erreichung einer strategischen Abstimmung aufzuzeigen

• dynamische Effekte in Supply Chains zu analysieren und Maßnahmen zur Verbesse-rung der operativen 
Leistungsfähigkeit anzuwenden

• Koordinationsmechanismen anzuwenden und deren Auswirkungen auf die Gesamtprofitabilität der Sup-
ply Chain zu bewerten.

• Supply Chain Netzwerke mithilfe mathematischer Modellierungsansätze zu gestalten
• aktuelle industrielle Entwicklungen und Forschungsergebnisse im Themenfeld ein-zuordnen und kritisch 

zu reflektieren
• erlernte Konzepte auf praxisnahe Fallstudien anzuwenden und die Inhalte im Rah-men interaktiver Lehr-

formate zu reflektieren
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Team- und Allianzmanagement

Nummer 2223000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (90 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein vertieftes Verständnis über die Organisation 
und Abläufe innerhalb und zwischen Unternehmen. Sie lernen, wie die Wissensbasis eines Unternehmens 
systematisch entwickelt und gepflegt wird. Die Studierenden sind in der Lage, das Handeln und Verhalten der 
Organisationsmitglieder zu erklären sowie Organisationen als sozio-technische Systeme zu begreifen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Umwelt- und Technikrecht

Nummer 2216000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Klausur (120 min) oder 1 Take-at-Home-Exam

Qualifikationsziel

Beide Veranstaltungen sind zu besuchen.Die Lehrveranstaltungen vermitteln die nachfolgend benannten 
theoretischen rechtlichen Inhalte, um die Absolventinnen und Absolventen zu befähigen, selbständig in ihrem 
jeweiligen Fachbereich die einschlägigen rechtlichen Normen zu identifizieren und fachbezogene rechtswis-
senschaftliche Entscheidungen unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtslage zu treffen und diese in einer 
wissenschaftlichen und praxisorientierten Darstellungsweise schriftlich und mündlich präsentieren. Erst die 
anwendungsorientierte integrative Betrachtung von rechtlichen Vorgaben und technischen Prozessen ermög-
licht eine rechtskonforme Unternehmens-/Produkt-/Fertigungsgestaltung (Compliance).

Nach Abschluss des Moduls Umwelt- und Technikrecht können die Studierenden selbständig mit den Fach-
gesetzen im Umwelt- und Technikrecht umgehen und einschlägige Rechtsnormen sowie technische Normen 
zu ermitteln. Hierbei werden technische Beispielsfälle aus anderen Vorlesungen oder aus Praktika der Studie-
renden aufgegriffen und diese anhand der bestehenden Rechtslage gemeinsam bewertet. Die Studierenden 
können hierdurch die zuständigen Aufsichtsbehörden identifizieren und selbständig prüfen, ob ihre Anlage 
bzw. Maschine einer behördlichen Genehmigung bedarf oder ob diese anzeigepflichtig ist. In diesem Zusam-
menhang wird auch der „Stand der Technik” als wichtiger Rechtsbegriff mit Beispielen aus der technischen 
Praxis belebt, um die Studierenden für die Berücksichtigung der künftigen Entwicklung zu sensibilisieren. 
Ferner erlernen die Studierenden Rechtsfragen zur Eindämmung der Folgen des Klimawandels, um deren 
Bedeutung und Folgen auch aus wirtschaftlicher Perspektive besser einschätzen und umsetzen zu können. 
Zudem lernen Sie die Haftungsverantwortlichkeiten kennen und können Haftungs- und Sanktionierungsrisi-
ken in Produktionsprozessen identifizieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Unternehmensethik im Wandel: Verantwortung, Entscheidung und Wirkung

Nummer 2224000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht gemäß § 7a APO. Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- 
und Selbstkompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer Kleingruppe, bei 
der man die für den wissenschaftlichen Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt 
und verbessert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur mit Anwesenheit 
möglich. Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge/individuellen Bei-
träge der Studierenden.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung

für Organisation, Governance, Bildung / MA Sozialwissenschaften statt der Prüfungs-
leistung:
1 Portfolio oder 1 Hausarbeit oder 1 Präsentation (jeweils) mit Anwesenheitspflicht 
(mit erlaubten Fehlzeiten) oder 1 Klausur (90 min) oder 1 mündliche Prüfung oder 1 
Take-Home-Examen

Qualifikationsziel

Ziel ist die Entwicklung einer ethischen Urteilskraft, um verantwortungsvolle Entscheidungen in Innovations- 
und Managementprozessen treffen zu können. Aktuelle Debatten und Praxisbeispiele fördern die Reflexion 
über den Beitrag von Organisationen zu einem werteorientierten und zukunftsfähigen Wandel.
Ferner sind die Studierenden in der Lage, eng verknüpfte Themenstellungen in Gruppen auszuarbeiten und 
dabei die Themen im Plenum schrittweise untereinander abzustimmen sowie kritisch zu diskutieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Wahlpflichtbereich Informatik

Modulname Advanced Artificial Intelligence 1

Nummer 4229000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden Fachkenntnisse in einigen der aktu-
ellen fortgeschrittenen Themen der KI erworben.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Artificial Intelligence 2

Nummer 4229000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden Fachkenntnisse in einigen der aktu-
ellen fortgeschrittenen Themen der KI erworben.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Networking 1

Nummer 4213360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 20 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 2-4 Kurzreferate, je nach Komplexität

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis von neueren Ent-
wicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Networking 2

Nummer 4213370

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 20 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 2-4 Kurzreferate, abhängig von der Komplexität

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis von weiteren neue-
ren Entwicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Topics in IT-Security and Privacy

Nummer 4210000100

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Portfolio oder Hausaufgaben

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis von aktuellen The-
men aus der IT-Sicherheits- und Privatheitsforschung und tiegehende praktische Erfahrungen im Entwurf, 
Implementierung, Simulation oder Analyse von Angriffen und Verteidigungen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Algorithm Engineering

Nummer 4227170

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und Berechtigung von Algorithm Engineering. Sie 
beherrschen die wichtigsten Techniken zur Analyse
der theoretischen und praktischen Laufzeit und zum Tuning von Algorithmen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Algorithmik, vertiefendes Praktikum

Nummer 4227000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Es besteht eine Anwesenheitspflicht in den Praktikumsterminen

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Erstellung und Dokumentation eines Computer- bzw. Softwarepro-
gramms mit Anwesenheitspflicht (mit Fehlzeiten)

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis zur Entwicklung 
komplexer Algorithmen.

Qualifikationsziel der Veranstaltung ist neben der Entwicklung algoritmischer Lösungen auch deren münd-
liche Präsentation sowie die fachliche Diskussion. Diese Kompetenzen können ausschließlich durch aktive 
Teilnahme an den Präsenzterminen erworben und überprüft werden. Die Anwesenheit ist darüber hinaus 
erforderlich, um die Eigenständigkeit der erbrachten Studienleistungen sicherzustellen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Anwendungssicherheit

Nummer 4210000110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (25 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Referat oder Portfolio oder Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind mit grundlegenden und weiterführenden Konzepten der Anwendungs- und Software-
sicherheit vertraut. Sie sind in der Lage, neue Anwendungen, basierend auf grundsätzlichen Design-Prinzi-
pien, zu konzipieren und Methoden der sicheren Programmierung zu verwenden, um diese sicher zu imple-
mentieren. Des Weiteren kennen die Studierenden wichtige Methoden um Sicherheitsprobleme in bestehn-
den Anwendnungen zu erkennen und zu finden.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Approximation Algorithms

Nummer 4227270

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und
Berechtigung von Approximationsalgorithmen.
Sie beherrschen die wichtigsten Techniken zur Analyse
der Komplexität von Algorithmen und zum Entwurf
von Approximationsmethoden, einschließlich des
Beweises oberer und unterer Schranken.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Assistierende Gesundheitstechnologien

Nummer 4217000150

ECTS 6,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden AGT-Techniken benennen und die ethischen, recht-
lichen und sozialen Aspekte erklären. Darüber hinaus können die Studierenden Methoden und Werkzeuge 
zum Aufbau von AGT-Systemen anwenden.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Algorithmik

Nummer 4227200

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Referat, 30 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert werden   

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie können abstrakte 
algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität einordnen. Tiefergehende Zusam-
menhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Graphenalgorithmen

Nummer 4227210

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder muendliche Pruefung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert worden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie können abstrakte 
algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität einordnen. Tiefergehende Zusam-
menhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Informationssysteme

Nummer 4214670

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von neueren Ent-
wicklungen und Forschungstrends im Bereich der Datenbanken und Informationssysteme.   

 
↑

Seite 96 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Medizinischen Informationssysteme

Nummer 4217000180

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Portfolio oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Studierende sollen aktuelle Probleme und Fragestellungen zu Informationssystemen des Gesundheitswe-
sens kennenlernen und Lösungsansätze, insbesondere im Hinblick auf (transinstitutionelle) Informationssy-
stemarchitekturen und deren strategischem und taktischem Management, vermittelt bekommen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Repräsentation und Analyse medizinischer Daten

Nummer 4217820

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen aktuelle Themen der Repräsentation und der Analyse medizinischer Daten kennen-
lernen sowie Methoden und Vorgehensweisen zur Bearbeitung der Themen vermittelt bekommen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Virtuellen Medizin

Nummer 4217000160

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, die Anwendungen virtueller 
Medizin darzustellen und vergleichend zu bewerten. Sie können Beispielanwendungen mit Hilfe spezifischer 
IT-Werkzeuge selbstständig planen und umsetzen und besitzen Lösungskompetenz zum Entwickeln neuer 
Anwendungsfälle, zur Planung der Umsetzung und zur Auswahl der richtigen IT-Werkzeuge. Des Weiteren 
können Sie Umsetzungsrisiken und Praxistauglichkeit von Anwendungen der Virtuellen Medizin erkennen 
beurteilen sowie neue Anwendungen der Virtuellen antizipieren.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Bioinformatik und Biostatistik 2

Nummer 4217000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) oder Klausur+ 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls verstehen die Student*innen Begriffe aus dem Bereich der sog. Omics 
(Hochdurchsatzmolekulardaten) und kennen die Grundlagen hinter entsprechenden experimentellen Ver-
fahren. Sie sind außerdem in der Lage metabolische Modelle aufzustellen und mit diesen zu arbeiten, sowie 
Verfahren zur Identifizierung von Biomarkern oder szstemmedizinische Ansätze zu entwerfen, anzuwenden, 
und kritisch zu hinterfragen
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Biomedizinische Signal- und Bildanalyse

Nummer 4217000120

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, digitale Bilder und Signale 
des menschlichen Körpers zu klassifizieren und zu vergleichen. Auch können sie lineare und nichtlineare 
Filter unterscheiden und vergleichen sowie EKG Signale analysieren und deren Komponenten bestimmen. 
Zudem sind sie befähigt, Biomedizinische Bilder zu segmentieren, zu klassifizieren und zu quantifizieren 
sowie modellbasierte Verfahren der Bildanalyse anzuwenden und zu beurteilen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Cloud Computing

Nummer 4223000070

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio oder Take-Home-Exam.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Die Hausaufgaben müssen zu 50 Prozent bestanden werden.

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über Grundlagen, Methoden und Tech-
niken des Cloud Computing. Weiterhin besitzen Studierende Wissen über existierende Cloud Compu-
ting-Techniken und können sowohl Anwendungen als auch Systemkomponenten für dieses Umfeld ent-
wickeln und bewerten.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Combinatorial Algorithms

Nummer 4227110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.   

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie können abstrakte 
algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität einordnen. Tiefergehende Zusam-
menhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Computational Geometry

Nummer 4227250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls kennen grundlegende Modellierungen geometrischer Algorithmen. Sie sind in 
der Lage die algorithmische Schwierigkeit geometrischer Fragestellungen einzuordnen und angemessene 
Zielsetzungen zu formulieren. Sie beherrschen verschiedene Lösungstechniken und können auch für bis-
lang nicht betrachtete Problemstellungen algorithmische Methoden erarbeiten. Sie überblicken die prakti-
sche Relevanz von Fragestellungen und Problemlösungen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Computernetze 2

Nummer 4213390

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden ihre Kenntnisse aus der Veranstaltung "Computer-
netze 1" vertiefen können. Sie kennen die eingesetzten Verfahren im Internet sowie die dortigen Abläufe.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Constraint Solving

Nummer 4220000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur oder Klausur+ (90 Minuten) oder mündliche Prüfung oder 
mündliche Prüfung+ (20minuten) oder Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Lösen von vorlesungsrelevanten Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen Anwendungsmöglichkeiten der gelernten Techniken in der Praxis erkennen kön-
nen.
Die Studierenden sollen die Vor- und Nachteile verschiedener Techniken für eine gegebene Problemstel-
lung abwägen können und mithilfe dieser Abwägung eine geeignete Lösung auswählen können.
Die Studierenden sollen die Funktionsweise der gelernten Techniken grundlegend verstehen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Data Warehousing und Data-Mining-Techniken

Nummer 4214590

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten des 
Data Mining und des Data Warehousing.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Distributed Data Management

Nummer 4214580

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein   

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten der 
verteilten Datenbanksysteme und des Peer-to-Peer Data Managements.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Geometric Algorithms

Nummer 4227220

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder muendliche Pruefung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert worden sein 
  

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik.
Sie können abstrakte algorithmische Fragestellungen analysieren und ihre Komplexität einordnen. Tiefer-
gehende Zusammenhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Industrielles Software-Entwicklungsmanagement

Nummer 4220420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten, oder Klausur, 90 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Überblick über professionelles industrielles 
Management von Entwicklungsvorhaben am Beispiel von Software-Entwicklungen. Sie besitzen grund-
legende Kenntnisse des Projekt-, Anforderungs-, Qualitäts- und Konfigurations-Managements sowie des 
organisatorischen Zusammenspiels großer industrieller Strukturen. Sie kennen die wichtigsten Vorgehens-, 
Qualitäts- und Reifegradmodelle und können diese anwenden. Aufbauend auf den handwerklichen Grundla-
gen wird die Anwendung im industriellen Alltag anhand anschaulicher Beispiele demonstriert.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Information Retrieval und Web Search Engines

Nummer 4214600

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten des 
Information Retrieval und der Web Search Engines.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Klinisches Vertiefungsfach 2

Nummer 4217000060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio  oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden erlangen Kenntnisse über Krankheitsbilder, deren Diagnostik und Therapie des jeweiligen 
klinischen Fachs. Sie sind in der Lage, spezifische Methoden und Werkzeuge der (medizinischen) Informa-
tik anzuwenden.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Kryptologie 1

Nummer 4229100

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in asymmetrischer Kryptogra-
phie. Sie können die zugrunde liegenden Algorithmen erläutern und ihre Sicherheit gegen Angriffsverfahren 
abschätzen. Sie sind in der Lage, die Bedrohung der aktuellen asymmetrischen Verfahren durch Quanten-
computer einzuschätzen udn alternative Vefahren zu erläutern.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Kryptologie 2

Nummer 4229110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse über symmetrische Kryptover-
fahren und können eine differenzielle Kryptoanalyse durchführen. Sie kennen die kryptographische Sicht-
weise von Zufall und Methoden zur sicheren Erzeugung von Zufallszahlen. Sie können die kryptographi-
schen Eigenschaften von Hashfunktionen und ihre Abhängigkeiten erläutern und Methoden zur Konstruk-
tion von Hashfunktionen nennen. Sie können die Grundlagen der homomorphen Verschlüsselung erläutern. 
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Machine Learning for Data Science

Nummer 4229000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sollten die Studierenden in der Lage sein
- grundlegende Konzepte des Entwurfs von Algorithmen des maschinellen Lernens zu verstehen und kor-
rekt anzuwenden,
- elementare Werkzeuge zur Analyse der Leistung von maschinellen Lernverfahren zu beherrschen,
- die am besten geeigneten ML-Ansätze für eine bestimmte Anwendung zu identifizieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Management von Informationssicherheit

Nummer 4213380

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studenten werden in die Lage versetzt, auf Basis der individuellen Unternehmenssituation, Gefährdun-
gen und Risiken zu analysieren und zu bewerten, sowie darauf aufbauend ein Managementsystem zu eta-
blieren, welches den gesamten Lebenszyklus einer möglichst optimal angepassten technischen und organi-
satorischen Sicherheitsinfrastruktur abdeckt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Mathematische Methoden der Algorithmik

Nummer 4227190

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähigkeit zu mathematischer Modellierung im 
Rahmen algorithmischer Optimierungsprobleme. Sie verstehen die zugrunde liegenden Theorien, insbeson-
dere der linearen Optimierung sowie den primalen Simplexalgorithmus. Zudem besitzen die Studierenden 
die Fähigkeit zur Implementation und Anwendung der behandelten Optimierungsalgorithmen und können 
die Komplexität von Optimierungsalgorithmen analysieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Medizinische Informationssysteme B

Nummer 4217000090

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über Methoden des strategischen Infor-
mationsmanagements sowie über Funktionalität und Architektur von Informationssystemen, insbesondere 
des Gesundheitswesens.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Medizinisch-methodologisches Vertiefungsfach 1

Nummer 4217000070

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 Minuten) oder Erstellung und Dokumen-
tation von Rechnerprogrammen oder Portfolioprüfung oder Take-Home-Exam oder 
Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden erlangen ein tiefgreifendes Verständnis für methodische Aspekte der Medizin in der Medi-
zinischen Informatik. Sie lernen wissenschaftliche Studien systematisch zu planen und durchzuführen, sie 
entwickeln Forschungsprojekte der angewandten Informatik im medizinischen Umfeld, sie wenden spezi-
fische IT-Werkzeuge der medizinischen Informatik in der biomedizinischen Forschung an und beurteilen 
diese. Sie können Datenschutzanforderungen bei der elektronischen Verarbeitung von personenbezogenen 
Gesundheitsdaten in Deutschland erklären.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Medizinisch-methodologisches Vertiefungsfach 2

Nummer 4217000080

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

- In diesem Modul erlangen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis für weiterführende Aspekte der 
Medizin in der Medizinischen Informatik.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Mobile Computing Lab

Nummer 4213000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Anwesenheitspflicht in den Laboren

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Kolloquium mit Anwesenheitspflicht im Praktikum (mit Fehlzeiten)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit dem aktuellen Stand der Technik im Bereich der 
mobilen Datenverarbeitung vertraut und können selbstständig Anwendungen konzipieren und umsetzen.   
Wesentliche Lernziele sind die Entwicklung von Lösungen für Szenarien mit einem Bezug zu realen Umge-
bungen, die gemeinsame Erarbeitung im Team sowie die gemeinsame kritische Diskussion von Problem-
stellungen und Lösungsansätzen. Dies dient der Förderung der Methodenkompetenzen im Kontext des 
ingenieur-wissenschaftlichen Entwicklungsprozesses und Diskurses. Nur durch die gemeinsame Arbeit in 
der Experimentalumgebung und den Austausch in der Gruppe können die Qualifikationsziele erreicht wer-
den. Daher ist eine Anwesenheit erforderlich.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Mobilkommunikation

Nummer 4213400

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abchluss des Moduls kennen die Studierenden die grundlegenden Herausforderungen und Lösungs-
ansätze der Mobilkommunikation.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Multimedia-Datenbanken

Nummer 4214610

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der 
Multimedia-Datenbanken.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Networked Systems and Applications Lab

Nummer 4213000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Hausarbeit oder Erstellung und Dokumentation eines Computer- 
bzw. Softwareprogramms oder experimentelle Arbeit, jeweils inkl. Kolloquium, oder 
Portfolio

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von ausgewähl-
ten Aspekten und neueren Entwicklungen im Bereich vernetzter Systeme und darauf aufbauender Anwen-
dungen. Sie haben Erfahrung gesammelt in Entwurf, Implementierung, Evaluation, Simulation oder Analyse 
solcher Systeme, Komponenten oder Anwendungen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Networking und Multimedia Lab

Nummer 4213000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Kolloquium

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden tiefgehende praktische Erfahrungen im Entwurf, 
Implementierung, Simulation oder Analyse von Aufgaben im Bereich Computer-Networking und Multime-
dia-Systeme erworben.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Netzwerkbiologie

Nummer 4217000200

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Klausur+ oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein Grundlegendes Verständ-
nis der Graphentheorie und ihren Anwendungen bei der Auswertung biomedizinischer Daten. Sie können 
Werkzeuge der Netzwerkbiologie verwenden sowie Netzwerkanalysen fundiert bewerten und sind prinzipiell 
in der Lage neue Graph-basierte Methoden zur Auswertung biomedizinischer Daten zu entwickeln.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Online Algorithms

Nummer 4227260

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und
Berechtigung von Algorithmen mit unvollständiger Information. Sie beherrschen die wichtigsten Techniken 
für Analyse und Entwurf von Online-Algorithmen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum Computernetze

Nummer 4213000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Kolloquium

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden die theoretischen Kenntnisse aus den Modulen "Com-
puternetze I" und "Computernetze II" durch praktische Aufgaben vertieft und sind versiert im Umgang mit 
Protokollen und der Socket-Schnittstelle.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum Computernetze Administration

Nummer 4213000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Kolloquium

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit der Administrationsseite eines Netzwerkes vertraut. 
Sie sind in der Lage, mit einigen Analyse und Administrations-Werkzeugen umzugehen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum Fahrzeuginformatik

Nummer 4220350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Softwareentwicklung. Bewertung der Fähigkeiten und des Einsat-
zes durch den Betreuer   

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefer gehendes Verständnis zur Entwicklung 
komplexer Softwaresysteme im Automobilbereich. Sie haben praktische Erfahrung in der Durchführung von 
Softwareentwicklungsprojekten im automobilen Umfeld und der Sicherstellung der Qualität der Ergebnisse. 
Sie sind in der Lage, die Aufgabenstellung zu erfassen, in einen Software-/Systementwurf umzusetzen, zu 
implementieren und zu testen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum IT-Sicherheit

Nummer 4210000090

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Nach dem erfolgreichen Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über folgende Kenntnisse und 
Fähigkeiten. Sie können …
- eigenständig die Sicherheit von Systemen zu beurteilen
- offensive und defensive Sicherheitsstrategien entwerfen
- Sicherheitsschwachstellen aufdecken und ausnutzen
- Schutzmechanismen bewerten, umgehen und verbessern
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum IT-Sicherheit 2

Nummer 4210630

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Erfolgreiche Bearbeitung von 66% der Aufgaben und Vortrag zum 
Inhalte der Aufgabe (30 Minuten)   

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, eigenständig fortgeschrittene TEchniken 
der IT-Sicherheit und Softwareanalyse zu beurteilen, zu vergleichen und anzuwenden.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Recent Topics in Computer Networking

Nummer 4213350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 20 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 2 Kurz-/Teilreferate

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von neueren Ent-
wicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Selected Topics in Networked Systems 1

Nummer 4213340

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio  oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von ausgewähl-
ten Aspekten und neueren Entwicklungen im Bereich vernetzter Systeme und ggf. darauf aufbauenden 
Anwendungen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Selected Topics in Networked Systems 2

Nummer 4213410

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio  oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von ausgewähl-
ten Aspekten und neueren Entwicklungen im Bereich vernetzter Systeme und ggf. darauf aufbauenden 
Anwendungen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Software Engineering and Machine Learning

Nummer 4220000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur oder Klausur+ (90 Minuten) oder mündliche Prüfung oder 
mündliche Prüfung+ (20 Minuten) oder Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Lösen von vorlesungsrelevanten Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Studierende sollen verstehen welche Konsequenzen sich ergeben, wenn man sich für den Einsatz 
von Machine Learning entscheidet; egal ob nun Machine Learning genutzt wird innerhalb eines Soft-
ware-Systems oder für dessen Entwicklung. Studierende sollen grundlegende Konzepte des Machine Lear-
ning auf Software Engineering anwenden können und umgekehrt, Konzepte des Software Engineerings auf 
Machine Learning. Studierende sollen in die Lage versetzt werden geeignete Methoden aus beiden Berei-
chen auszuwählen und lernen deren Chancen und Risiken abzuschätzen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Software Product Lines

Nummer 4220000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur oder Klausur+ (90 Minuten) oder mündliche Prüfung oder 
mündliche Prüfung+ (20 Minuten)Klausur+ (90 Minuten), oder mündliche Prüfung+ 
(20 Minuten) oder Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Lösen von vorlesungsrelevanten Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Studierende sind in der Lage
• Grenzen traditioneller Programmiertechniken bzgl. der Entwicklung von variabler Software zu benennen.
• Modellierung, Analyse und Konfiguration von Variabilität in Software-Produktlinien zu beschreiben.
• verschiedene Implementierungstechniken für die Entwicklung von Software-Produktlinien anzuwenden.
• die Eignung von vorgestellten Programmiertechniken für unterschiedliche Entwicklungsszenarien zu 

bewerten.
• Techniken zur Qualitätssicherung für Software-Produktlinien und damit einhergehenden Herausforderun-

gen zu erklären.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Softwaretechnik, vertiefendes Praktikum

Nummer 4220370

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Softwareentwicklung. Bewertung der Fähigkeiten und des Einsat-
zes durch den Betreuer oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis zur Entwicklung 
komplexer Softwaresysteme. Sie haben praktische Erfahrung in der Durchführung von Softwareentwick-
lungsprojekten und der Sicherstellung der Qualität der Ergebnisse. Sie sind in der Lage, die Aufgabenstel-
lung zu erfassen, in eine Software-Architektur umzusetzen, zu implementieren und zu testen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Softwaretechnisches Industriepraktikum

Nummer 4210000070

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Erstellung und Dokumentation eines Computer- bzw. Softwarepro-
gramms oder Entwurf

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit der industriellen Softwareentwicklung vertraut. Die 
Lehrinhalte ergänzen die Programmierausbildung durch anspruchsvolle Aufgabenstellungen und komplexe 
Rahmenbedingungen der Berufspraxis.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Verteilte Algorithmen

Nummer 4227160

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und Berechtigung verteilter Algorithmen. Sie 
beherrschen die wichtigsten Techniken für Analyse
und Entwurf von verteilten Algorithmen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Virtuelle Medizin

Nummer 4217000170

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, die Virtuelle Medizin zu 
beschreiben und zu definieren sowie die Anwendungsfelder individueller und überindividueller virtueller 
Medizin darzustellen und vergleichend zu bewerten. Die Studierenden können selbstständig Beispielanwen-
dungen der virtuellen Medizin erarbeiten, erklären und einschätzen und spezifische IT-Werkzeug anwen-
den. Sie besitzen die Lösungskompetenz zum Entwickeln neuer Anwendungsfälle, zur Planung der Umset-
zung und zur Auswahl der richtigen IT-Werkzeuge.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Websicherheit

Nummer 4210000080

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (25 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Referat oder Portfolio oder Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind mit grundlegenden und weiterführenden Konzepten der Web-Anwendungssicher-
heit vertraut. Sie verstehen die anzuwendenden Angreifer- und Bedrohungsmodelle, kenne die relevanten 
Verwundbarkeitsklassen in Web-Anwendungen und wissen, wie man diese in Anwendungen erkennt und 
behebt. Die Studierenden sind in der Lage, aktuelle und moderne Sicherheitsfeatures der Web-Plattform 
einzusetzen, um Web-Anwendungen zu entwerfen, die Sicherheitsproblemen bereits auf konzeptioneller 
Ebene begegnen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Wireless Networking Lab

Nummer 4213000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Anwesenheitspflicht in den Laboren

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Kolloquium mit Anwesenheitspflicht im Praktikum (mit Fehlzeiten)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden mit dem aktuellen Stand der Technik in drahtlosen 
(Sensor-)Netzen vertraut. Sie sind in der Lage selbstständig Anwendungen zu konzipieren und umzuset-
zen. 
Wesentliche Lernziele sind die Entwicklung von Lösungen für Szenarien mit einem Bezug zu realen Umge-
bungen, die gemeinsame Erarbeitung im Team sowie die gemeinsame kritische Diskussion von Problem-
stellungen und Lösungsansätzen. Dies dient der Förderung der Methodenkompetenzen im Kontext des 
ingenieur-wissenschaftlichen Entwicklungsprozesses und Diskurses. Nur durch die gemeinsame Arbeit in 
der Experimentalumgebung und den Austausch in der Gruppe können die Qualifikationsziele erreicht wer-
den. Daher ist eine Anwesenheit erforderlich.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Wissensbasierte Systeme und deduktive Datenbanksysteme

Nummer 4214620

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (ca. 30 min) oder 1 Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 50% der Übungen müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten der 
wissensbasierten Systemen und objektrelationalen Erweiterungen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Wahlbereich Informatik

Modulname Advanced Artificial Intelligence 1

Nummer 4229000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden Fachkenntnisse in einigen der aktu-
ellen fortgeschrittenen Themen der KI erworben.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Artificial Intelligence 2

Nummer 4229000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden Fachkenntnisse in einigen der aktu-
ellen fortgeschrittenen Themen der KI erworben.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Networking 1

Nummer 4213360

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 20 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 2-4 Kurzreferate, je nach Komplexität

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis von neueren Ent-
wicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Networking 2

Nummer 4213370

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 20 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 2-4 Kurzreferate, abhängig von der Komplexität

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis von weiteren neue-
ren Entwicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Advanced Topics in IT-Security and Privacy

Nummer 4210000100

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Portfolio oder Hausaufgaben

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis von aktuellen The-
men aus der IT-Sicherheits- und Privatheitsforschung und tiegehende praktische Erfahrungen im Entwurf, 
Implementierung, Simulation oder Analyse von Angriffen und Verteidigungen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Algorithm Engineering

Nummer 4227170

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und Berechtigung von Algorithm Engineering. Sie 
beherrschen die wichtigsten Techniken zur Analyse
der theoretischen und praktischen Laufzeit und zum Tuning von Algorithmen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Algorithmik, vertiefendes Praktikum

Nummer 4227000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Es besteht eine Anwesenheitspflicht in den Praktikumsterminen

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Erstellung und Dokumentation eines Computer- bzw. Softwarepro-
gramms mit Anwesenheitspflicht (mit Fehlzeiten)

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis zur Entwicklung 
komplexer Algorithmen.

Qualifikationsziel der Veranstaltung ist neben der Entwicklung algoritmischer Lösungen auch deren münd-
liche Präsentation sowie die fachliche Diskussion. Diese Kompetenzen können ausschließlich durch aktive 
Teilnahme an den Präsenzterminen erworben und überprüft werden. Die Anwesenheit ist darüber hinaus 
erforderlich, um die Eigenständigkeit der erbrachten Studienleistungen sicherzustellen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Anwendungssicherheit

Nummer 4210000110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (25 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Referat oder Portfolio oder Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind mit grundlegenden und weiterführenden Konzepten der Anwendungs- und Software-
sicherheit vertraut. Sie sind in der Lage, neue Anwendungen, basierend auf grundsätzlichen Design-Prinzi-
pien, zu konzipieren und Methoden der sicheren Programmierung zu verwenden, um diese sicher zu imple-
mentieren. Des Weiteren kennen die Studierenden wichtige Methoden um Sicherheitsprobleme in bestehn-
den Anwendnungen zu erkennen und zu finden.   

 
↑

Seite 152 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Approximation Algorithms

Nummer 4227270

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und
Berechtigung von Approximationsalgorithmen.
Sie beherrschen die wichtigsten Techniken zur Analyse
der Komplexität von Algorithmen und zum Entwurf
von Approximationsmethoden, einschließlich des
Beweises oberer und unterer Schranken.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Assistierende Gesundheitstechnologien

Nummer 4217000150

ECTS 6,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden AGT-Techniken benennen und die ethischen, recht-
lichen und sozialen Aspekte erklären. Darüber hinaus können die Studierenden Methoden und Werkzeuge 
zum Aufbau von AGT-Systemen anwenden.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Algorithmik

Nummer 4227200

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Referat, 30 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert werden   

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie können abstrakte 
algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität einordnen. Tiefergehende Zusam-
menhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Graphenalgorithmen

Nummer 4227210

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder muendliche Pruefung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert worden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie können abstrakte 
algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität einordnen. Tiefergehende Zusam-
menhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Informationssysteme

Nummer 4214670

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von neueren Ent-
wicklungen und Forschungstrends im Bereich der Datenbanken und Informationssysteme.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Medizinischen Informationssysteme

Nummer 4217000180

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Portfolio oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Studierende sollen aktuelle Probleme und Fragestellungen zu Informationssystemen des Gesundheitswe-
sens kennenlernen und Lösungsansätze, insbesondere im Hinblick auf (transinstitutionelle) Informationssy-
stemarchitekturen und deren strategischem und taktischem Management, vermittelt bekommen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Repräsentation und Analyse medizinischer Daten

Nummer 4217820

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen aktuelle Themen der Repräsentation und der Analyse medizinischer Daten kennen-
lernen sowie Methoden und Vorgehensweisen zur Bearbeitung der Themen vermittelt bekommen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Ausgewählte Themen der Virtuellen Medizin

Nummer 4217000160

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, die Anwendungen virtueller 
Medizin darzustellen und vergleichend zu bewerten. Sie können Beispielanwendungen mit Hilfe spezifischer 
IT-Werkzeuge selbstständig planen und umsetzen und besitzen Lösungskompetenz zum Entwickeln neuer 
Anwendungsfälle, zur Planung der Umsetzung und zur Auswahl der richtigen IT-Werkzeuge. Des Weiteren 
können Sie Umsetzungsrisiken und Praxistauglichkeit von Anwendungen der Virtuellen Medizin erkennen 
beurteilen sowie neue Anwendungen der Virtuellen antizipieren.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Bioinformatik und Biostatistik 2

Nummer 4217000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) oder Klausur+ 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls verstehen die Student*innen Begriffe aus dem Bereich der sog. Omics 
(Hochdurchsatzmolekulardaten) und kennen die Grundlagen hinter entsprechenden experimentellen Ver-
fahren. Sie sind außerdem in der Lage metabolische Modelle aufzustellen und mit diesen zu arbeiten, sowie 
Verfahren zur Identifizierung von Biomarkern oder szstemmedizinische Ansätze zu entwerfen, anzuwenden, 
und kritisch zu hinterfragen
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Biomedizinische Signal- und Bildanalyse

Nummer 4217000120

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, digitale Bilder und Signale 
des menschlichen Körpers zu klassifizieren und zu vergleichen. Auch können sie lineare und nichtlineare 
Filter unterscheiden und vergleichen sowie EKG Signale analysieren und deren Komponenten bestimmen. 
Zudem sind sie befähigt, Biomedizinische Bilder zu segmentieren, zu klassifizieren und zu quantifizieren 
sowie modellbasierte Verfahren der Bildanalyse anzuwenden und zu beurteilen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Cloud Computing

Nummer 4223000070

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio oder Take-Home-Exam.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Die Hausaufgaben müssen zu 50 Prozent bestanden werden.

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über Grundlagen, Methoden und Tech-
niken des Cloud Computing. Weiterhin besitzen Studierende Wissen über existierende Cloud Compu-
ting-Techniken und können sowohl Anwendungen als auch Systemkomponenten für dieses Umfeld ent-
wickeln und bewerten.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Combinatorial Algorithms

Nummer 4227110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.   

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik. Sie können abstrakte 
algorithmische Fragestellungen analysieren und in ihrere Komplexität einordnen. Tiefergehende Zusam-
menhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Computational Geometry

Nummer 4227250

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls kennen grundlegende Modellierungen geometrischer Algorithmen. Sie sind in 
der Lage die algorithmische Schwierigkeit geometrischer Fragestellungen einzuordnen und angemessene 
Zielsetzungen zu formulieren. Sie beherrschen verschiedene Lösungstechniken und können auch für bis-
lang nicht betrachtete Problemstellungen algorithmische Methoden erarbeiten. Sie überblicken die prakti-
sche Relevanz von Fragestellungen und Problemlösungen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Computernetze 2

Nummer 4213390

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden ihre Kenntnisse aus der Veranstaltung "Computer-
netze 1" vertiefen können. Sie kennen die eingesetzten Verfahren im Internet sowie die dortigen Abläufe.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Constraint Solving

Nummer 4220000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur oder Klausur+ (90 Minuten) oder mündliche Prüfung oder 
mündliche Prüfung+ (20minuten) oder Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Lösen von vorlesungsrelevanten Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Die Studierenden sollen Anwendungsmöglichkeiten der gelernten Techniken in der Praxis erkennen kön-
nen.
Die Studierenden sollen die Vor- und Nachteile verschiedener Techniken für eine gegebene Problemstel-
lung abwägen können und mithilfe dieser Abwägung eine geeignete Lösung auswählen können.
Die Studierenden sollen die Funktionsweise der gelernten Techniken grundlegend verstehen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Data Warehousing und Data-Mining-Techniken

Nummer 4214590

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten des 
Data Mining und des Data Warehousing.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Distributed Data Management

Nummer 4214580

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein   

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten der 
verteilten Datenbanksysteme und des Peer-to-Peer Data Managements.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Geometric Algorithms

Nummer 4227220

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder muendliche Pruefung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen erfolgreich absolviert worden sein 
  

Qualifikationsziel

Die Absolventen des Moduls beherrschen tiefergehende Methoden der Algorithmik.
Sie können abstrakte algorithmische Fragestellungen analysieren und ihre Komplexität einordnen. Tiefer-
gehende Zusammenhänge zwischen verschiedenen algorithmischen Strukturen werden erkannt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Industrielles Software-Entwicklungsmanagement

Nummer 4220420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 30 Minuten, oder Klausur, 90 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Überblick über professionelles industrielles 
Management von Entwicklungsvorhaben am Beispiel von Software-Entwicklungen. Sie besitzen grund-
legende Kenntnisse des Projekt-, Anforderungs-, Qualitäts- und Konfigurations-Managements sowie des 
organisatorischen Zusammenspiels großer industrieller Strukturen. Sie kennen die wichtigsten Vorgehens-, 
Qualitäts- und Reifegradmodelle und können diese anwenden. Aufbauend auf den handwerklichen Grundla-
gen wird die Anwendung im industriellen Alltag anhand anschaulicher Beispiele demonstriert.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Information Retrieval und Web Search Engines

Nummer 4214600

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten des 
Information Retrieval und der Web Search Engines.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Klinisches Vertiefungsfach 2

Nummer 4217000060

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio  oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden erlangen Kenntnisse über Krankheitsbilder, deren Diagnostik und Therapie des jeweiligen 
klinischen Fachs. Sie sind in der Lage, spezifische Methoden und Werkzeuge der (medizinischen) Informa-
tik anzuwenden.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Kryptologie 1

Nummer 4229100

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse in asymmetrischer Kryptogra-
phie. Sie können die zugrunde liegenden Algorithmen erläutern und ihre Sicherheit gegen Angriffsverfahren 
abschätzen. Sie sind in der Lage, die Bedrohung der aktuellen asymmetrischen Verfahren durch Quanten-
computer einzuschätzen udn alternative Vefahren zu erläutern.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Kryptologie 2

Nummer 4229110

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse über symmetrische Kryptover-
fahren und können eine differenzielle Kryptoanalyse durchführen. Sie kennen die kryptographische Sicht-
weise von Zufall und Methoden zur sicheren Erzeugung von Zufallszahlen. Sie können die kryptographi-
schen Eigenschaften von Hashfunktionen und ihre Abhängigkeiten erläutern und Methoden zur Konstruk-
tion von Hashfunktionen nennen. Sie können die Grundlagen der homomorphen Verschlüsselung erläutern. 
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Machine Learning for Data Science

Nummer 4229000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sollten die Studierenden in der Lage sein
- grundlegende Konzepte des Entwurfs von Algorithmen des maschinellen Lernens zu verstehen und kor-
rekt anzuwenden,
- elementare Werkzeuge zur Analyse der Leistung von maschinellen Lernverfahren zu beherrschen,
- die am besten geeigneten ML-Ansätze für eine bestimmte Anwendung zu identifizieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Management von Informationssicherheit

Nummer 4213380

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studenten werden in die Lage versetzt, auf Basis der individuellen Unternehmenssituation, Gefährdun-
gen und Risiken zu analysieren und zu bewerten, sowie darauf aufbauend ein Managementsystem zu eta-
blieren, welches den gesamten Lebenszyklus einer möglichst optimal angepassten technischen und organi-
satorischen Sicherheitsinfrastruktur abdeckt.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Mathematische Methoden der Algorithmik

Nummer 4227190

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Fähigkeit zu mathematischer Modellierung im 
Rahmen algorithmischer Optimierungsprobleme. Sie verstehen die zugrunde liegenden Theorien, insbeson-
dere der linearen Optimierung sowie den primalen Simplexalgorithmus. Zudem besitzen die Studierenden 
die Fähigkeit zur Implementation und Anwendung der behandelten Optimierungsalgorithmen und können 
die Komplexität von Optimierungsalgorithmen analysieren.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Medizinische Informationssysteme B

Nummer 4217000090

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse über Methoden des strategischen Infor-
mationsmanagements sowie über Funktionalität und Architektur von Informationssystemen, insbesondere 
des Gesundheitswesens.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Medizinisch-methodologisches Vertiefungsfach 1

Nummer 4217000070

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (30 Minuten) oder Erstellung und Dokumen-
tation von Rechnerprogrammen oder Portfolioprüfung oder Take-Home-Exam oder 
Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden erlangen ein tiefgreifendes Verständnis für methodische Aspekte der Medizin in der Medi-
zinischen Informatik. Sie lernen wissenschaftliche Studien systematisch zu planen und durchzuführen, sie 
entwickeln Forschungsprojekte der angewandten Informatik im medizinischen Umfeld, sie wenden spezi-
fische IT-Werkzeuge der medizinischen Informatik in der biomedizinischen Forschung an und beurteilen 
diese. Sie können Datenschutzanforderungen bei der elektronischen Verarbeitung von personenbezogenen 
Gesundheitsdaten in Deutschland erklären.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Medizinisch-methodologisches Vertiefungsfach 2

Nummer 4217000080

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio oder Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

- In diesem Modul erlangen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis für weiterführende Aspekte der 
Medizin in der Medizinischen Informatik.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Mobile Computing Lab

Nummer 4213000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Anwesenheitspflicht in den Laboren

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Kolloquium mit Anwesenheitspflicht im Praktikum (mit Fehlzeiten)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit dem aktuellen Stand der Technik im Bereich der 
mobilen Datenverarbeitung vertraut und können selbstständig Anwendungen konzipieren und umsetzen.   
Wesentliche Lernziele sind die Entwicklung von Lösungen für Szenarien mit einem Bezug zu realen Umge-
bungen, die gemeinsame Erarbeitung im Team sowie die gemeinsame kritische Diskussion von Problem-
stellungen und Lösungsansätzen. Dies dient der Förderung der Methodenkompetenzen im Kontext des 
ingenieur-wissenschaftlichen Entwicklungsprozesses und Diskurses. Nur durch die gemeinsame Arbeit in 
der Experimentalumgebung und den Austausch in der Gruppe können die Qualifikationsziele erreicht wer-
den. Daher ist eine Anwesenheit erforderlich.

 
↑

Seite 182 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Mobilkommunikation

Nummer 4213400

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abchluss des Moduls kennen die Studierenden die grundlegenden Herausforderungen und Lösungs-
ansätze der Mobilkommunikation.   

 
↑

Seite 183 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Multimedia-Datenbanken

Nummer 4214610

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 90 Minuten, oder mündliche Prüfung, etwa 30 Minuten 
oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der 
Multimedia-Datenbanken.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Networked Systems and Applications Lab

Nummer 4213000000

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Hausarbeit oder Erstellung und Dokumentation eines Computer- 
bzw. Softwareprogramms oder experimentelle Arbeit, jeweils inkl. Kolloquium, oder 
Portfolio

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von ausgewähl-
ten Aspekten und neueren Entwicklungen im Bereich vernetzter Systeme und darauf aufbauender Anwen-
dungen. Sie haben Erfahrung gesammelt in Entwurf, Implementierung, Evaluation, Simulation oder Analyse 
solcher Systeme, Komponenten oder Anwendungen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Networking und Multimedia Lab

Nummer 4213000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Kolloquium

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden tiefgehende praktische Erfahrungen im Entwurf, 
Implementierung, Simulation oder Analyse von Aufgaben im Bereich Computer-Networking und Multime-
dia-Systeme erworben.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Netzwerkbiologie

Nummer 4217000200

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Klausur+ oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein Grundlegendes Verständ-
nis der Graphentheorie und ihren Anwendungen bei der Auswertung biomedizinischer Daten. Sie können 
Werkzeuge der Netzwerkbiologie verwenden sowie Netzwerkanalysen fundiert bewerten und sind prinzipiell 
in der Lage neue Graph-basierte Methoden zur Auswertung biomedizinischer Daten zu entwickeln.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Online Algorithms

Nummer 4227260

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam. Prüfungsform ist abhängig von der Teilnehmerzahl und wird zu 
Beginn der Vorlesung bekanntgegeben.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und
Berechtigung von Algorithmen mit unvollständiger Information. Sie beherrschen die wichtigsten Techniken 
für Analyse und Entwurf von Online-Algorithmen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum Computernetze

Nummer 4213000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Kolloquium

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden die theoretischen Kenntnisse aus den Modulen "Com-
puternetze I" und "Computernetze II" durch praktische Aufgaben vertieft und sind versiert im Umgang mit 
Protokollen und der Socket-Schnittstelle.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum Computernetze Administration

Nummer 4213000030

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Kolloquium

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit der Administrationsseite eines Netzwerkes vertraut. 
Sie sind in der Lage, mit einigen Analyse und Administrations-Werkzeugen umzugehen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum Fahrzeuginformatik

Nummer 4220350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Softwareentwicklung. Bewertung der Fähigkeiten und des Einsat-
zes durch den Betreuer   

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefer gehendes Verständnis zur Entwicklung 
komplexer Softwaresysteme im Automobilbereich. Sie haben praktische Erfahrung in der Durchführung von 
Softwareentwicklungsprojekten im automobilen Umfeld und der Sicherstellung der Qualität der Ergebnisse. 
Sie sind in der Lage, die Aufgabenstellung zu erfassen, in einen Software-/Systementwurf umzusetzen, zu 
implementieren und zu testen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum IT-Sicherheit

Nummer 4210000090

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Nach dem erfolgreichen Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über folgende Kenntnisse und 
Fähigkeiten. Sie können …
- eigenständig die Sicherheit von Systemen zu beurteilen
- offensive und defensive Sicherheitsstrategien entwerfen
- Sicherheitsschwachstellen aufdecken und ausnutzen
- Schutzmechanismen bewerten, umgehen und verbessern
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Praktikum IT-Sicherheit 2

Nummer 4210630

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Erfolgreiche Bearbeitung von 66% der Aufgaben und Vortrag zum 
Inhalte der Aufgabe (30 Minuten)   

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, eigenständig fortgeschrittene TEchniken 
der IT-Sicherheit und Softwareanalyse zu beurteilen, zu vergleichen und anzuwenden.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Recent Topics in Computer Networking

Nummer 4213350

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung, 20 Minuten oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 2 Kurz-/Teilreferate

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von neueren Ent-
wicklungen und Forschungstrends im Bereich Computer-Networking.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Selected Topics in Networked Systems 1

Nummer 4213340

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio  oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von ausgewähl-
ten Aspekten und neueren Entwicklungen im Bereich vernetzter Systeme und ggf. darauf aufbauenden 
Anwendungen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Selected Topics in Networked Systems 2

Nummer 4213410

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten) oder 
Hausarbeit oder Referat oder Erstellung und Dokumentation von Rechnerprogram-
men oder experimentelle Arbeit oder Portfolio  oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefergehendes Verständnis von ausgewähl-
ten Aspekten und neueren Entwicklungen im Bereich vernetzter Systeme und ggf. darauf aufbauenden 
Anwendungen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Software Engineering and Machine Learning

Nummer 4220000050

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur oder Klausur+ (90 Minuten) oder mündliche Prüfung oder 
mündliche Prüfung+ (20 Minuten) oder Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Lösen von vorlesungsrelevanten Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Studierende sollen verstehen welche Konsequenzen sich ergeben, wenn man sich für den Einsatz 
von Machine Learning entscheidet; egal ob nun Machine Learning genutzt wird innerhalb eines Soft-
ware-Systems oder für dessen Entwicklung. Studierende sollen grundlegende Konzepte des Machine Lear-
ning auf Software Engineering anwenden können und umgekehrt, Konzepte des Software Engineerings auf 
Machine Learning. Studierende sollen in die Lage versetzt werden geeignete Methoden aus beiden Berei-
chen auszuwählen und lernen deren Chancen und Risiken abzuschätzen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Software Product Lines

Nummer 4220000020

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur oder Klausur+ (90 Minuten) oder mündliche Prüfung oder 
mündliche Prüfung+ (20 Minuten)Klausur+ (90 Minuten), oder mündliche Prüfung+ 
(20 Minuten) oder Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Lösen von vorlesungsrelevanten Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Studierende sind in der Lage
• Grenzen traditioneller Programmiertechniken bzgl. der Entwicklung von variabler Software zu benennen.
• Modellierung, Analyse und Konfiguration von Variabilität in Software-Produktlinien zu beschreiben.
• verschiedene Implementierungstechniken für die Entwicklung von Software-Produktlinien anzuwenden.
• die Eignung von vorgestellten Programmiertechniken für unterschiedliche Entwicklungsszenarien zu 

bewerten.
• Techniken zur Qualitätssicherung für Software-Produktlinien und damit einhergehenden Herausforderun-

gen zu erklären.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Softwaretechnik, vertiefendes Praktikum

Nummer 4220370

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Softwareentwicklung. Bewertung der Fähigkeiten und des Einsat-
zes durch den Betreuer oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls besitzen die Studierenden ein tiefgehendes Verständnis zur Entwicklung 
komplexer Softwaresysteme. Sie haben praktische Erfahrung in der Durchführung von Softwareentwick-
lungsprojekten und der Sicherstellung der Qualität der Ergebnisse. Sie sind in der Lage, die Aufgabenstel-
lung zu erfassen, in eine Software-Architektur umzusetzen, zu implementieren und zu testen.
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Softwaretechnisches Industriepraktikum

Nummer 4210000070

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

1 Studienleistung: Erstellung und Dokumentation eines Computer- bzw. Softwarepro-
gramms oder Entwurf

Qualifikationsziel

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit der industriellen Softwareentwicklung vertraut. Die 
Lehrinhalte ergänzen die Programmierausbildung durch anspruchsvolle Aufgabenstellungen und komplexe 
Rahmenbedingungen der Berufspraxis.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Verteilte Algorithmen

Nummer 4227160

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur, 120 Minuten oder mündliche Prüfung, 30 Minuten oder 
Take-Home-Exam.

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: 50% der Hausaufgaben müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Absolventen dieses Moduls kennen die Notwendigkeit und Berechtigung verteilter Algorithmen. Sie 
beherrschen die wichtigsten Techniken für Analyse
und Entwurf von verteilten Algorithmen.   
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Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Modulname Virtuelle Medizin

Nummer 4217000170

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Exam oder Klausur+

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, die Virtuelle Medizin zu 
beschreiben und zu definieren sowie die Anwendungsfelder individueller und überindividueller virtueller 
Medizin darzustellen und vergleichend zu bewerten. Die Studierenden können selbstständig Beispielanwen-
dungen der virtuellen Medizin erarbeiten, erklären und einschätzen und spezifische IT-Werkzeug anwen-
den. Sie besitzen die Lösungskompetenz zum Entwickeln neuer Anwendungsfälle, zur Planung der Umset-
zung und zur Auswahl der richtigen IT-Werkzeuge.   
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Modulname Websicherheit

Nummer 4210000080

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (25 Minuten) oder 
Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung: Referat oder Portfolio oder Hausaufgaben

Qualifikationsziel

Die Studierenden sind mit grundlegenden und weiterführenden Konzepten der Web-Anwendungssicher-
heit vertraut. Sie verstehen die anzuwendenden Angreifer- und Bedrohungsmodelle, kenne die relevanten 
Verwundbarkeitsklassen in Web-Anwendungen und wissen, wie man diese in Anwendungen erkennt und 
behebt. Die Studierenden sind in der Lage, aktuelle und moderne Sicherheitsfeatures der Web-Plattform 
einzusetzen, um Web-Anwendungen zu entwerfen, die Sicherheitsproblemen bereits auf konzeptioneller 
Ebene begegnen.
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Modulname Wireless Networking Lab

Nummer 4213000040

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht Anwesenheitspflicht in den Laboren

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung: Kolloquium mit Anwesenheitspflicht im Praktikum (mit Fehlzeiten)

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden mit dem aktuellen Stand der Technik in drahtlosen 
(Sensor-)Netzen vertraut. Sie sind in der Lage selbstständig Anwendungen zu konzipieren und umzuset-
zen. 
Wesentliche Lernziele sind die Entwicklung von Lösungen für Szenarien mit einem Bezug zu realen Umge-
bungen, die gemeinsame Erarbeitung im Team sowie die gemeinsame kritische Diskussion von Problem-
stellungen und Lösungsansätzen. Dies dient der Förderung der Methodenkompetenzen im Kontext des 
ingenieur-wissenschaftlichen Entwicklungsprozesses und Diskurses. Nur durch die gemeinsame Arbeit in 
der Experimentalumgebung und den Austausch in der Gruppe können die Qualifikationsziele erreicht wer-
den. Daher ist eine Anwesenheit erforderlich.
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Modulname Wissensbasierte Systeme und deduktive Datenbanksysteme

Nummer 4214620

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (ca. 30 min) oder 1 Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 50% der Übungen müssen bestanden sein

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen nach Abschluss dieses Moduls grundlegende Kenntnisse auf den Gebieten der 
wissensbasierten Systemen und objektrelationalen Erweiterungen.
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Methoden

Modulname Praktikum Wirtschaftsinformatik

Nummer 2299000120

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung 1 Portfolio oder 1 Projektarbeit

Qualifikationsziel

Das Berufspraktikum vermittelt den Studierenden vor Abschluss ihres Studiums berufspraktische Erfahrun-
gen und unterstützt sie in der Wahl eines zukünftigen Arbeitgebers.
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Modulname Praxisprojekt

Nummer 2299000130

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Hausarbeit oder 1 Projektarbeit

Zu erbringende
Studienleistung

Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen zumindest eine weitere Methode, Problemstellungen der Wirtschaftsinformatik 
wissenschaftlich zu lösen, oder Erkenntnisse zum theoretisch-, empirischen Grundstock der Wirtschaftsin-
formatik beizutragen. Dazu gehören z. B. empirische Methoden aus sozialwissenschaftlicher, psychome-
trischer oder ökonometrischer Tradition, eher gestaltungsorientierte Ansätze aus der Design Science oder 
dem Action Research ebenso wie Modellierungsansätze aus dem Operations Research. Sie können pra-
xisorientierte Forschungsfragen identifizieren und formulieren, die mit der entsprechenden Methode lösbar 
sind. Zudem sind die Studierenden in der Lage, die gewählte Forschungsmethode zu erklären, anzuwenden 
und kritisch zu reflektieren.   
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Modulname Advanced Multivariate Data Analysis

Nummer 2201000010

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Klausur (120 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zu erbringende
Studienleistung 1 Klausur (120 min) oder 1 Portfolio oder 1 Take-Home-Examen

Zusammensetzung
der Modulnote

Die Portfolioprüfung umfasst anteilig zu je 50% die Bewertung der schriftlichen Klau-
sur und der Übungsaufgaben.

Qualifikationsziel

After completing this course, students will have advanced knowledge of multivariate data analysis methods 
in economics. They will be able to carry out and interpret multivariate data analyses using the open source 
software R.
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Modulname Numerik für Informatiker

Nummer 1201140

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung in Form einer Klausur (90 Minuten) oder einer mündlichen Prü-
fung (etwa 25 Minuten) oder einem Projekt oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung in Form von wöchentlichen Hausaufgaben ist möglich.

Qualifikationsziel

- Die Studierenden kennen einfache Methoden für die Approximation von Funktionen und Integralen
- Die Studierenden kennen Methoden zur Lösung (nicht-)linearer Gleichungen
- Die Studierenden sind mit für die Numerik relevanter Software vertraut
- Die Studierenden kennen Methoden zur Lösung (nicht-)linearer Gleichungen und zur Approximation von 
Funktionen und Integralen
- Die Studierenden wissen um die Bedeutung und Grundlagen der Fehleranalyse
- Die Studierenden haben die Fähigkeit, Grundprinzipien der Implementation numerischer Algorithmen 
anzuwenden   
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Modulname Einführung in die Stochastik für Informatiker

Nummer 1201420

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung in Form einer Klausur (90 Minuten) oder einer mündlichen Prü-
fung (etwa 25 Minuten) oder einem Projekt oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung in Form von wöchentlichen Hausaufgaben ist möglich.

Qualifikationsziel

- Die Studierenden verstehen die Modellierung von zufälligen Ereignissen und den axiomatischen Aufbau 
der Wahrscheinlichkeitstheorie
- Die Studierenden haben die Fähigkeit, konkrete Situationen durch Zufallsvariable zu formulieren
- Die Studierenden können Wahrscheinlichkeiten von Ereignissen in Laplace Räumen berechnen
- Die Studierenden kennen den Zusammenhang zwischen W-Maßen und Verteilungsfunktionen
- Die Studierenden können Erwartungswerte, Varianzen und Kovarianzen von zufälligen Verteilungen 
berechnen
- Die Studierenden haben einen souveränen Umgang mit diskreten und stetigen Zufallsverteilungen - Die 
Studierenden kennen das schwache Gesetz der großen Zahlen und seine Bedeutung
- Die Studierenden verstehen die zentralen Grenzwertsätze   
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Modulname Algebra für Informatiker

Nummer 1201130

ECTS 5,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Prüfungsleistung in Form einer Klausur (90 Minuten) oder einer mündlichen Prü-
fung (etwa 25 Minuten) oder einem Projekt oder Take-Home-Exam

Zu erbringende
Studienleistung 1 Studienleistung in Form von wöchentlichen Hausaufgaben ist möglich.

Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen grundlegende algebraische Strukturen und ihre Bedeutung für die Informatik   
 
↑

Seite 211 von 215



Technische Universität Braunschweig | Anhang zur Prüfungsordnung: Wirtschaftsinformatik (Master)

Schlüsselqualifikationen

Modulname Schlüsselqualifikationen

Nummer 2299000220

ECTS 7,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Zu erbringende
Studienleistung

Die Prüfungsmodalitäten sind abhängig von den gewählten Veranstaltungen und den 
Informationen zu den jeweiligen Lehrveranstaltungen zu entnehmen.

Qualifikationsziel

Bereich I: Übergeordneter Bezug/ Einbettung des Studienfaches
Die Studierenden werden befähigt, ihr Studienfach in gesellschaftliche, historische, rechtliche oder berufs-
orientierte Bezüge einzuordnen (je nach Schwerpunkt der Veranstaltung). Sie sind in der Lage, übergeord-
nete, fachliche Verbindungen und deren Bedeutung zu erkennen, zu analysieren und zu bewerten. Die Stu-
denten erwerben einen Einblick in Vernetzungsmöglichkeiten des Studienfaches und Anwendungsbezüge 
ihres Studienfaches im Berufsleben.
Bereich II: Wissenskulturen
Die Studierenden
- lernen Theorien und Methoden anderer, fachfremder Wissenskulturen kennen,
- lernen sich interdisziplinär mit Studierenden aus fachfremden Studiengebieten auseinanderzusetzen
und zu arbeiten,
- können aktuelle Kontroversen aus einzelnen Fachwissenschaften diskutieren und bewerten,
- kennen genderbezogene Sichtweisen auf verschiedene Fachgebiete und die Auswirkungen von
Geschlechtsdifferenzen,
- können sich intensiv mit Anwendungsbeispielen aus fremden Fachwisssenschaften
auseinandersetzen
Bereich III: Handlungsorientierte Angebote
Die Studierenden werden befähigt, theoretische Kenntnisse handlungsorientiert umzusetzen. Sie erwerben 
verfahrensorientiertes Wissen (Wissen über Verfahren und Handlungsweisen) sowie metakognitives Wis-
sen (u. a. Wissen über eigene Stärken und Schwächen).
Je nach Veranstaltungsschwerpunkt erwerben die Studierenden die Fähigkeit:
- Wissen zu vermitteln bzw. Vermittlungstechniken anzuwenden,
- Gespräche und Verhandlungen effektiv zu führen, sich selbst zu reflektieren und adäquat zu bewerten,
- Kooperativ im Team zu arbeiten, Konflikte zu bewältigen
- Informations- und Kommunikationsmedien zu bedienen oder
- sich in einer anderen Sprache auszudrücken.
Durch die handlungsorientierten Angebote sind die Studierenden in der Lage, in anderen Bereichen erwor-
benes Wissen effektiver einzusetzen, die in Zusammenarbeit mit anderen Personen einfacher und kon-
struktiver zu gestalten und somit Neuerwerb und Neuentwicklung von Wissen zu erleichtern. Sie erwerben 
Schlüsselqualifikationen, die ihnen den Eintritt in das Berufsleben erleichtern und in allen beruflichen Situa-
tionen zum Erfolg beitragen.
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Wissenschaftliches Arbeiten

Modulname Wissenschaftliches Arbeiten - Seminar

Nummer 2299000110

ECTS 8,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Anwesenheitspflicht in Seminaren gemäß § 7a APO.
Wesentliches Lernziel im Bereich der Sozial- und Selbst-
kompetenzen ist durch die gemeinsame Arbeit in einer
Kleingruppe, bei der man die für den wissenschaftlichen
Diskurs notwendigen Kompetenzen erlernt und verbes-
sert, einschließlich der kritischen Reflexion. Dies ist nur
mit Anwesenheit möglich.
Die Anwesenheitspflicht beschränkt sich auf die Vorträge der belegten Seminare/For-
schungsprojekte.

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

Entweder 2 Hausarbeiten oder 1 Hausarbeit (je nach gewählten Veranstaltungen), in 
den Seminaren Anwesenheitspflicht (mit erlaubten Fehlzeiten)

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Werden 2 Seminare belegt, so setzt sich die Note zu gleichen Teilen aus den beiden 
Prüfungsleistungen der Seminare zusammen.
Wird nur 1 Seminar besucht, so bildet sich die Modulnote nur aus dieser Prüfungslei-
stung.

Qualifikationsziel

Die Studierenden:
1. erlernen das selbständige wissenschaftliche Arbeiten.
2. werden mittels Präsentation, Diskussion und Argumentation befähigt wissenschaftliche Arbeiten fachlich 

zu vertreten, zu verteidigen, zu hinterfragen und hierdurch den wissenschaftlichen Diskurs zu lernen.
3. können sich inhaltlich kontrovers mit den vorgetragenen Themen der übrigen Teilnehmenden auseinan-

dersetzen.
4. werden zu kooperativen Lenrformen und Gruppenarbeiten befähigt.
5. erweitern ihre Fähigkeiten zur Selbstreflexion sowie die Selbstregulation der eigenen Lernprozesse.
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Masterarbeit

Modulname Masterarbeit

Nummer 2299000100

ECTS 30,0

Zwingende
Voraussetzungen

Anwesenheits-
pflicht

Zu erbringende
Prüfungsleistung/
Prüfungsart

1 Schriftliche Ausarbeitung (Hausarbeit) sowie 1 Präsentation

Zu erbringende
Studienleistung

Zusammensetzung
der Modulnote

Die schriftliche Ausarbeitung (Hausarbeit) geht mit der Gewichtung 5/6 in die Modul-
note ein.
Die Präsentation geht mit der Gewichtung 1/6 in die Modulnote ein.

Qualifikationsziel

Die Studierenden können Themenbereiche in der Forschung im Bereich der Wirtschaftsinformatik bear-
beiten. Sie identifizieren selbstständig Probleme, können aktuelle Forschungsergebnisse in ihre übergrei-
fenden Analysen einbeziehen und können ihre Tätigkeit und Aufbereitung strukturieren. Sie wenden For-
schungmethoden an und präsentieren ihre Ergebnisse sowohl in einer schriftlichen Arbeit als auch münd-
lich.
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